
Aktion „Toben macht schlau und
fit“ und „Bewegungsolympiade“
Bei der zweiten Bewegungsolym-
piade für die jeweils vorletzten
Jahrgänge der städtischen Kin-
dergärten und einem Fitnesstest
für Erstklässler drei Tage später
standenBewegungundAction für
Kinder im Mittelpunkt. „Schau-
platz“ war die Sporthalle im
Schulzentrum an der Freiburger
Straße. Bewegungsdefizite bei
Kindern sind auf demVormarsch,
Übergewicht und damit verbun-
dene medizinische Probleme
nehmen zu. Als Gründe hierfür
nennt der Badische Sportbund
die intensive Beschäftigung mit
neuen Kommunikationsmitteln
wie Smartphone, Computer oder
Tablets, ungesunde Essgewohn-
heiten und mangelnde Anleitung
zu sportlicher Bewegung in den
Familien. Hier will die Stadt ge-
gensteuern mit flächendecken-
den Angeboten, die den Kindern
auch Lust machen sollen, sich im
Vereinssport zu betätigen. Zur
„Bewegungsolympiade“ stürm-
ten 100 Kinder aus acht Kinder-
gärten in die Aufwärmrunde, be-
treut von Übungsleiterinnen des
TV Neuenburg unter der Feder-
führung von Jutta Kummer. Die
Neuenburger Kindergartenkin-
der der vorletzten Jahrgangsstu-
fe kommen ein ganzes Jahr über
einmal pro Woche in den Genuss
eines von Beate Hohlbaum gelei-

SpielundSpaßbeiderzweitenBewegungsolympiade fürKindergartenkinder inNeuenburgamRhein

NeuenburgamRhein bringt dieKids auf Trab

teten Bewegungsangebots, das
auf der Grundlage der Turnstif-
tungBaden-Württembergausge-
arbeitet wurde. Die Kosten hier-
für übernimmt die Stadt. Die Be-
wegungsolympiade ist dannquasi
der Abschluss des sportlichen
Kindergartenjahrs. An zwölf Sta-
tionen zeigen die Kinder, was sie
sportmotorisch so drauf haben in
Balancieren, Beweglichkeit, Ko-
ordination, Schnelligkeit, Ballge-
fühl und anderem. Am Ende be-
kommen alle eine Medaille.

Nicht nur einen sportpädagogi-
schen, sondern auch einen wis-
senschaftlichen Hintergrund hat
die Aktion „Toben macht schlau
und fit“ der Badischen Sportju-
gend (bsj) im Badischen Sport-
bundFreiburg. Dieser Fitnesstest
für Erstklässler bewertet diemo-
torischen Fähigkeiten der Kinder
und wurde von führenden Exper-
ten der Deutschen Vereinigung
fürSportwissenschaftentwickelt.
„Ich finde es toll, dass sich Neu-
enburg am Rhein hier nicht nur
als eine der ersten Städte bewor-
ben hat, sondern dass die Stadt
uns bei der Aktion auch in jegli-
cher Hinsicht aktiv unterstützt“,
freute sichProjektleiterin Friede-
rike Kreuser, die selbst derzeit
ihre Doktorarbeit über Adipositas
bei Kindern schreibt. So halfen
nicht nur Mitglieder des bsj-
Teams, sondern auch Abiturien-
tinnen und Abiturienten des
Kreisgymnasiums sowie Mitglie-
der der Handball-Gemeinschaft
Müllheim-Neuenburg bei der Be-
treuung der Kinder und Durch-

AllesdrehtsichumBewegung,SpaßundFitness:BeimErstklässlertest
„Tobenmachschlauund fit“derbsj inNeuenburgamRhein

ImNeuenburgerStadthaus
Spiele der deutschen National-
mannschaft und am Sonntag,
10.07.2016um21.00Uhr,
dasFinale.

BittebeachtenSie:
Aufgrund einer Veranstaltung
am 02.07.2016 im Stadthaus
kann das Viertelfinale leider
nichtgezeigtwerden.

Das Stadthaus ist jeweils eine
StundevorSpielbeginngeöffnet.

BewirtungvorOrt.
DerEintritt ist frei.

Mitverteilung inKW27
SehrgeehrteLeser, in dernächs-
ten Woche wird der Jahresrück-
blick 2015 alsBeilage imRebland
Kuriermitverteilt.

PUBLICVIEWING

Jahresrückblick 2015

Fortsetzung auf Seite 6...
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Montag,04.07.2016
- BiotonneNeuenburg

Dienstag,05.07.2016
- BiotonneOrtsteile

ZuständigfürdenAbfallistdieAb-

fallwirtschaft desLandratsamtes

Breisgau-Hochschwarzwald .

Bei Nichtabholung wenden Sie

sich bitte direkt an die Firma Re-

mondis: Für Restmüll, Bio- und

Papiertonne: 0761/51 509-95, für

gelbeSäcke:0800/1223255

BITTEBEACHTEN:
DieAusgabeNr. 27
derStadtzeitungerscheint am
Mittwoch, 06.07.2016.

REDAKTIONSSCHLUSS
für dieAusgabeNr. 28 ist
Mittwoch, 06.07.2016,
18.30Uhr.
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ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00 -16.00Uhr
Mittwoch
9.00 -18.30Uhr
Samstag
10.00 -12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12-14Uhrbzw.amFreitagvon
12-16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

TERMINE UND INFORMATIONEN

PolizeiNotruf, 110

Polizeiposten
NeuenburgamRhein,

07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112

Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 0180322255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale,Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 08002838485

Störungs-Nummer,

08002767767

Erdgas–Badenova
Servicehotline, 08002838485

Störungshotline, 08002767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,

07631/1836097

Beratungsstelle fürEnergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.

Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Sprechstundedes
Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
demSekretariat desBürgermeis-
ters, Tel.: 07631/791-101gebeten,
um unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden.

SprechstundenderDeutschen
Rentenversicherung
Der Versichertenberater der
Deutschen Rentenversicherung,
Heinz-Joachim Bähr, erteilt Aus-
kunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und

hilft beimAusfüllen von Formula-
ren und Anträgen. Die nächsten
Sprechtage finden am 06.07.2016
undam13.07.2016imRathausder
Stadt Neuenburg am Rhein statt.
Telefonische Anmeldung bei der
Stadtverwaltung Neuenburg am
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per
E-mail: buergerbuero@neuen-
burg.de.

Zum Sprechtag sind Versiche-
rungsunterlagen, Personalaus-
weis, Steueridentifikationsnum-
mer,Bankverbindung(IBAN+BIC)
und der Krankenkassenausweis
mitzubringen.

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00 -11.00Uhr

SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00 -10.30Uhr
Mittwoch16.00 -17.00Uhr

Grißheim:
Mittwoch9.00 -10.30Uhr

SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30 -17.30Uhr
Mittwoch08.00 -09.30Uhr

Zienken:
Mittwoch11.00 -12.00Uhr

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt

EinVerkaufswagender

FleischereiWidmannsowie

aucheinGemüsestandder

FamilieFröhlinsteht jeden

Donnerstag inderZeit

von14.30Uhrbis17.30Uhr

aufderHauptstraße

gegenüberdemFriseurLang.

EinBackwarenstandder
BäckereiGoldbergstehtam:

Samstag7.00bis10.00Uhr

aufdemKirchplatz.

Ausgabestelle „GelbeSäcke“
Die „Gelben Säcke“ werden in der

StadtNeuenburgamRheinan fol-

gendenStellenausgegeben:

KernortNeuenburgamRhein:
EdekaAktivMarkt

DrogerieBoll

Ortsteil Grißheim:BäckereiKern
Ortsteil Zienken: Vereinsheim
Ortsteil Steinenstadt:
VerkaufswagenderBäckerei

UnsereEnergie
UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freut sichaufSie.

SparenSiemitÖkostrom
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom-Beratung unseres Part-
nersbadenovaundlassenSiesich
IhrepersönlichenErsparnissebe-
rechnen. Einladung zur Beratung
amMittwoch,den06.07.2016
ab16.00Uhr imBürgerbüro.
BittebringenSie Ihreaktuelle
Verbrauchabrechnungmit.
Terminvereinbarungenunter
0800/2791010oderunter
www.badenova.de/neuenburg.

MÜLLABFUHRTERMINE

STADTVERWALTUNG

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE SPRECHSTUNDEN

ORTSVERWALTUNGEN EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

BADENOVA

www.neuenburg.de
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) wird bekannt ge-
macht, dass der Gemeinderat
der Stadt Neuenburg am Rhein
am 20.06.2016 in öffentlicher
Sitzung die Aufstellung der 3.
Änderung des Bebauungspla-
nes mit örtlichen Bauvorschrif-
ten „Einfangweg“ beschlossen
hat.
Mit der Änderung des Bebau-
ungsplanes möchte die Stadt
mehr Angebote für die Familien
und Senioren schaffen, um der
demographischen Entwicklung
Rechnung zu tragen. Es gibt be-
reits einen Jugendrat und einen
Seniorenrat.
Der Bereich zwischen Einfang-
weg und Zähringerstraße soll
als Sondergebiet „Schule, Kin-
dertagesbetreuung, Familien-
und Seniorenzentrum“ festge-
setzt werden. Hierzu ist eine Än-
derung des bestehenden Be-
bauungsplans „Einfangweg, 2.

Änderung“nötig.Zudenbisheri-
gen Einrichtungen sollen weite-
re hinzukommen.
Der Gemeinderat hat in seiner
öffentlichen Sitzung am
28.09.2011 die 1. Änderung des
Bebauungsplanes mit örtlichen
Bauvorschriften „Einfangweg“
gefasst und an der Zähringerst-
raße eine Gemeinbedarfsfläche
„Schule und Kindertagesbe-
treuung“ ausgewiesen. Die
westlich angrenzenden Grund-
stücke sind als Sondergebiet
„Altenwohnanlage/betreutes
Wohnen“ ausgewiesen.
Die Erweiterungsflächen sind
auf den Grundstücken Flst. Nrn.
4135 und 4135/1, Zähringer
Straße und auf dem Grundstück
Flst. Nr. 4134, Einfangweg, vor-
gesehen. Diese Grundstücke
werden in das Plangebiet der 3.
Änderung des Bebauungsplans
„Einfangweg“ zusätzlich zu den
Grundstücken, der bereits be-

stehenden Gemeinbedarfsflä-
chen „Schule und Kindertages-
betreuung und des Sonderge-
bietes „Altenwohnanlage/be-
treutesWohnen einbezogen.

Das Bebauungsplangebiet wird
begrenzt:
Gemarkung Neuenburg:
im Norden:
durchdieGrundstückeFlst.Nrn.
4137 und 4136
im Osten:
durch die Zähringerstraße
im Süden:

durchdieGrundstückeFlst.Nrn.
4129, 4133/3 und 4133 (inner-
halb des Plangebietes)
imWesten:
durch die Tennenbacherstraße
Der genaue vorgesehene räum-
liche Geltungsbereich dieses
Bebauungsplanes ergibt sich
aus dem unten abgedruckten
Lageplan vom 20.06.2016.

Neuenburg amRhein,
21.06.2016

Joachim Schuster
Bürgermeister

Zur Sicherung einer geordneten
städtebaulichen Entwicklung im
südlichen Bereich der 3. Ände-
rung des Bebauungsplanes und
der örtlichen Bauvorschriften
„Einfangweg“ hat der Gemein-
derat der Stadt Neuenburg am
Rhein am 20.06.2016 in öffentli-
cher Sitzung die nachfolgende
Satzung über ein besonderes
Vorkaufsrecht nach § 25 Abs. 1
Satz 1 Nr. 2 Baugesetzbuch
(BauGB) beschlossen.
Satzung über ein besonderes
Vorkaufsrecht nach § 25 BauGB
(für den Bereich der 3. Ände-
rung des Bebauungsplanes
mit örtlichen Bauvorschriften
„Einfangweg“)
Auf Grund des § 25 des Bauge-
setzbuches (BauGB) in der Fas-
sung vom 23. September 2004
(BGBl. I. S. 2414), zuletzt geän-
dert durch Artikel 6 des Geset-
zes vom 20.10.2015 (BGBl. I S.
1722) in Verbindung mit § 4 der
Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) in der
Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl.

S. 582,ber.698), zuletztgeändert
durch Art. 1 des Gesetzes vom
17.12.2015 (GBl. 2016 S. 1) wird
folgende Satzung über ein be-
sonderes Vorkaufsrecht be-
schlossen:
§ 1 Anordnung des Vorkaufs-
rechts
Der Stadt Neuenburg am Rhein
steht in dem im § 2 näher be-
zeichneten Gebiet (Bereich der
3. Änderung desBebauungspla-
nes mit örtlichen Bauvorschrif-
ten „Einfangweg“), für das städ-
tebauliche Maßnahmen in Be-
tracht gezogen werden, zur Si-
cherung einer geordneten
städtebaulichen Entwicklung
ein Vorkaufsrecht an bebauten
und unbebauten Grundstücken
nach § 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2
BauGB zu.

§ 2 Geltungsbereich
Der Geltungsbereich ist im bei-
liegenden Plan, der Bestandteil
dieser Satzung ist, dargestellt.
Das Gebiet wird durch folgende
Grundstücke begrenzt:

Gemarkung Neuenburg:
im Norden:
durchdieGrundstückeFlst.Nrn.
4137 und 4136
im Osten:
durch die Zähringerstraße
im Süden:
durchdieGrundstückeFlst.Nrn.
4129, 4133/3 und 4133 (inner-
halb des Plangebietes)
imWesten:

durch die Tennenbacherstraße
und die Straße „Einfangweg“

§ 3 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt mit ihrer Be-
kanntmachung in Kraft.

Neuenburg amRhein,
20.06.2016

Joachim Schuster
Bürgermeister

Abgrenzungsplander3.ÄnderungdesBebauungsplanesmit örtlichen
Bauvorschriften „Einfangweg“ und zur Satzung über ein besonderes
Vorkaufsrecht nach § 25 BauGB für den Bereich der 3. Änderung des
BebauungsplanesmitörtlichenBauvorschriften„Einfangweg“

Aufstellungder 3. ÄnderungdesBebau-
ungsplanesmit örtlichenBauvorschriften
„Einfangweg“

SatzungübereinbesonderesVorkaufsrecht
nach§25BauGB für denBereichder
3. ÄnderungdesBebauungsplanesundder
örtlichenBauvorschriften „Einfangweg“
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Diese Satzung wird mit dieser
Bekanntmachung rechtsver-
bindlich.
Jedermann kann die Satzung
während den üblichen Dienst-
stunden der Stadtverwaltung
Neuenburg am Rhein, Fachbe-
reich Lebenswerte Stadt, Bau-
recht undUmwelt, Rathausplatz
5, 79395 Neuenburg am Rhein,
Zimmer Nr. 213, einsehen und
über ihren Inhalt Auskunft ver-
langen.
Eine Verletzungder in § 214Abs.
1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB und
Abs. 2 BauGB vom 23.09.2004
(BGBl. I, S. 2414), zuletzt geän-
dert durch Artikel 6 des Geset-
zes vom 20.10.2015 (BGBl. I S.

1722) bezeichneten Verfahrens-
und Formvorschriften, Fehler
nach § 214 Abs. 2a BauGB sowie
Mängel in der Abwägung nach §
214Abs. 3 Satz 2BauGBsind ge-
mäß § 215 Abs. 1, Nr. 1 bis 3
BauGB unbeachtlich, wenn sie
nicht innerhalb von einem Jahr
seit dieser Bekanntmachung
schriftlich gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht wor-
den sind. Bei der Geltendma-
chung ist der Sachverhalt, der
die Verletzung begründen soll,
darzulegen.
Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeord-
nung fürBaden-Württemberg in
der Fassung vom 24.07.2000
(GBl. S. 582 ber. S. 698), zuletzt

geändert durchArt. 1 desGeset-
zes vom17.12.2015 (GBl. 2016 S.
1) gilt die Satzung - sofern sie
unterderVerletzungvonVerfah-
rens- und Formvorschriften der
Gemeindeordnungoder vonauf-
grund der Gemeindeordnung
ergangenen Bestimmungen zu-
stande gekommen sind - ein
Jahr nach dieser Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig
zustande gekommen. Dies gilt
nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung oder die
Bekanntmachung der Satzung
verletzt worden sind,
2. der Bürgermeister dem Be-
schlussnach§43Gemeindeord-

nung wegen Gesetzwidrigkeit
widersprochen hat, oder wenn
innerhalb eines Jahres seit
dieser Bekanntmachung die
Rechtsaufsichtsbehörde den
Beschluss beanstandet hat oder
die Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften gegen-
über der Gemeinde unter Be-
zeichnung des Sachverhaltes,
der die Verletzung begründen
soll, schriftlich geltendgemacht
worden ist.

Neuenburg amRhein,
21.06.2016

Joachim Schuster
Bürgermeister

Gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) wird bekannt ge-
macht, dass der Gemeinderat
der Stadt Neuenburg am Rhein
am 20.06.2016 in öffentlicher
Sitzung die Aufstellung für die 9.
punktuelle Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Stadt
Neuenburg am Rhein für einen
Teilbereich „Gewerbegebiet Zi-
enken“, GemarkungZienken be-
schlossen hat.
Durch die 9. punktuelle Ände-
rung des Flächennutzungspla-
nes ist eine Erweiterung der be-
reits im Flächennutzungsplan
ausgewiesenen gewerblichen
Baufläche beabsichtigt. Sie
dient als Grundlage für die Ent-
wicklung eines Bebauungspla-
nes für den bereits bestehenden
Gewerbebetrieb und dessen
Entwicklung/Erweiterung.

Das Flächennutzungsplange-
biet wird begrenzt:
Gemarkung Zienken:
• im Süden durch das Grund-

stück Flst. Nr. 1241/8 und
einen Teil des Grundstücks
Flst. Nr. 1324/8 (ein Teil des
Rheinweges ist innerhalb
des Plangebietes

• imOstendurcheinenTeil des
Grundstückes Flst. Nr.
1324/6 (ein Teil dieses
Grundstückes ist innerhalb
des Plangebietes)

• im Norden durch einen Teil
des Grundstückes Flst. Nr.
1324/10 (ein Teil dieses
Grundstückes ist innerhalb
des Plangebietes)

• im Westen durch die Grund-
stücke Flst. Nrn. 1325/2 und
1325 (Wald)

Die genaue Abgrenzung ist auf
dem rechts abgedruckten Lage-
plan ersichtlich.

Neuenburg amRhein,
21.06.2016

Joachim Schuster
Bürgermeister

Abgrenzungsplan der 9. punktuellen Änderung des Flächennutzungs-
planesderStadtNeuenburgamRhein füreinenTeilbereich„Gewerbe-
gebietZienken“,GemarkungZienken

Die nächste öffentliche Sitzung
des Ausschusses für Umwelt
und Technik findet amkommen-
den Montag, 04. Juli 2016, 17.00
Uhr, im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt.

Tagesordnung
1. Baumaßnahmen aktuell

2. Stock-Car-Gelände Neuen-
burg am Rhein, Vorstellung
desErgebnisses desMonito-
rings 2015

3. Werkrealschule / Schulzent-
rum, Sanierung der WC-An-
lage; Auftragsvergaben:
a) Sanitär- und Lüftungsar-
beiten
b) Elektroinstallationen
c) Abbrucharbeiten

d) Fliesenarbeiten
e) Trockenbauarbeiten
f) WC-Trennwandarbeiten

4. Sanierung Friedhofstraße;
Auftragsvergabe Erneue-
rungWasserleitung

5. Projekt „Wachstum – sozial
und ökologisch planen und
gestalten“ (Siedlungsflä-
chenentwicklung in der Re-
gion Freiburg) im Rahmen

des Förderprogramms „Flä-
chen gewinnen durch Innen-
entwicklung“, Beteiligung
der Stadt Neuenburg am
Rhein

6. Überarbeitung des Bebau-
ungsplanes „Kleingärten“,
Auftragsvergabe der städte-
baulichen Leistungen

7. Bauanträge und Anträge auf
wasserrechtliche Erlaubnis

Aufstellungder 9. punktuellenÄnderung
desFlächennutzungsplanesderStadtNeu-
enburg amRhein für einenTeilbereich „Ge-
werbegebiet Zienken“, GemarkungZienken

Ausschusssitzung

www.neuenburg.de
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Gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) wird bekannt ge-
macht, dass der Gemeinderat
der Stadt Neuenburg am Rhein
am 20.06.2016 in öffentlicher
Sitzung die Aufstellung der 5.
Änderung des Bebauungsplans
mit örtlichen Bauvorschriften
„Innere Basleren“ hat.

Das Bebauungsplangebiet wird
begrenzt:
Gemarkung Neuenburg
• im Süden durch die Freu-

denbergstraße und durch
die Grundstücke Flst. Nrn.
4560/3 und 2794/23

• imWesten durch die Robert-
Bosch-Straße im nördlichen
Bereich und im südlichen
Bereich befinden sich die
Grundstücke westlich und
östlich der Gottlieb-Daim-
ler-Straße (zum Teil im

Plangebiet)
• im Norden durch die Schie-

nenanlage der Deutschen
Bahn und die Fischerstraße
und den Schutzwall (Grund-
stück Flst. Nr. 5176)

• im Osten durch die Grund-
stücke Flst. Nrn. 4483/71,
4483/9und5209,denSchutz-
wall und die Saarengrün-
straße

Die genaue Abgrenzung ist auf
dem rechts abgedruckten Lage-
plan vom 30.03.2015 ersichtlich.
Mit der 5. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Sandroggen“ ver-
folgt die Stadt Neuenburg am
Rhein folgende städtebauliche
Ziele:
• Sicherungderwertvollenge-

werblichen Flächen in den
Gewerbe- undden Industrie-
gebieten vorwiegend fürpro-

duzierendes Gewerbe und
für Betriebe der Hochtech-
nologie (High-Tech).

• Verhinderung der Verdrän-
gung produzierenden Ge-
werbes durch andere ge-
werbliche Nutzungen.

Ferner sollen mit der 5. Ände-
rung die Ziele der 4. Änderung
des Bebauungsplanes „Sand-
roggen“ für das Plangebiet der

5. Änderung in vollem Umfang
weiterverfolgt werden:
• Ausschluss von Schank- und

Speisewirtschaften sowie
von Vergnügungsstätten in
denGewerbe- und Industrie-
gebieten.

Neuenburg amRhein,
21.06.2016

Joachim Schuster
Bürgermeister

Zur Sicherung des mit Aufstel-
lungsbeschluss vom 20.06.2016
eingeleiteten Bebauungsplan-
verfahrens hat der Gemeinderat
der Stadt Neuenburg am Rhein
am 20.06.2016 in öffentlicher
Sitzung eine Veränderungs-
sperrenach§14Baugesetzbuch
(BauGB) für die 5. Änderung des
Bebauungsplanes mit örtlichen
Bauvorschriften „Sandroggen“
als Satzung beschlossen.
Die Satzung über die Verände-
rungssperre tritt mit dieser Be-
kanntmachung in Kraft.
Jedermann kann die Verände-
rungssperre während den übli-
chen Dienststunden der Stadt-
verwaltung Neuenburg am
Rhein, Fachbereich Lebenswer-
te Stadt, Baurecht und Umwelt,
Rathausplatz 5, 79395 Neuen-
burg am Rhein, Zimmer Nr. 213,
einsehen und über ihren Inhalt
Auskunft verlangen.

Zur Identifikationderausliegen-
den Veränderungssperre wird
aufden räumlichenGeltungsbe-
reich, begrenzt
• imSüdendurchdie Freuden-

bergstraße und durch die
Grundstücke Flst. Nrn.
4560/3 und 2794/23

• imWesten durch die Robert-
Bosch-Straße im nördlichen

Bereich und im südlichen
Bereich befinden sich die
Grundstücke westlich und
östlich der Gottlieb-Daim-
ler-Straße (zumTeil imPlan-
gebiet)

• im Norden durch die Schie-
nenanlage der Deutschen
Bahn und die Fischerstraße
und den Schutzwall (Grund-
stück Flst. Nr. 5176)

• im Osten durch die Grund-
stücke Flst. Nrn. 4483/71,
4483/9und5209,denSchutz-
wall und die Saarengrün-
straße

der GemarkungNeuenburg hin-
gewiesen.
Es gilt der, bei der Stadt Neuen-
burg am Rhein bereit gehaltene
Lageplan.

Eine Verletzungder in § 214Abs.
1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB und
Abs. 2 BauGB vom 23.09.2004
(BGBl. I, S. 2414), zuletzt geän-
dert durch Artikel 6 des Geset-
zes vom 20.10.2015 (BGBl. I S.
1722) bezeichneten Verfahrens-
und Formvorschriften, Fehler
nach § 214 Abs. 2a BauGB sowie
Mängel in der Abwägung nach §
214Abs. 3 Satz 2BauGBsind ge-
mäß § 215 Abs. 1, Nr. 1 bis 3
BauGB unbeachtlich, wenn sie
nicht innerhalb von einem Jahr

seit dieser Bekanntmachung
schriftlich gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht wor-
den sind. Bei der Geltendma-
chung ist der Sachverhalt, der
die Verletzung begründen soll,
darzulegen.
Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeord-
nung fürBaden-Württemberg in
der Fassung vom 24.07.2000
(GBl. S. 582 ber. S. 698), zuletzt
geändert durchArt. 1 desGeset-
zes vom17.12.2015 (GBl. 2016 S.
1) gilt die Satzung - sofern sie
unterderVerletzungvonVerfah-
rens- und Formvorschriften der

Gemeindeordnungoder vonauf-
grund der Gemeindeordnung
ergangenen Bestimmungen zu-
stande gekommen sind - ein
Jahr nach dieser Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig
zustande gekommen. Dies gilt
nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung oder die
Bekanntmachung der Satzung
verletzt worden sind,
2. der Bürgermeister dem Be-
schlussnach§43Gemeindeord-
nung wegen Gesetzwidrigkeit
widersprochen hat, oder wenn

Abgrenzungsplan zur 5. ÄnderungdesBebauungsplanesmit örtlichen
Bauvorschriften "Sandroggen" und zur Veränderungssperre für die 5.
Änderung desBebauungsplanesmit örtlichenBauvorschriften "Sand-
roggen".

Aufstellungder 5. ÄnderungdesBebau-
ungsplansmit örtlichenBauvorschriften
„Sandroggen“

Erlass einerVeränderungssperre für die
5. ÄnderungdesBebauungsplanesmit
örtlichenBauvorschriften „Sandroggen“
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innerhalb eines Jahres seit
dieser Bekanntmachung die
Rechtsaufsichtsbehörde den
Beschluss beanstandet hat oder
die Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften gegen-

über der Gemeinde unter Be-
zeichnung des Sachverhaltes,
der die Verletzung begründen
soll, schriftlich geltendgemacht
worden ist.
Außerdem wird auf die Vor-

schriften des § 18 Abs. 2 Satz 2
und 3 BauGB über die Fälligkeit
etwaiger Entschädigungsan-
sprüche und des § 18 Abs. 3
BauGB über das Erlöschen von
Entschädigungsansprüchen

hingewiesen.

Neuenburg amRhein,
21.06.2016

Joachim Schuster
Bürgermeister

Gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) wird bekannt ge-
macht, dass der Gemeinderat

der Stadt Neuenburg am Rhein
am 20.06.2016 in öffentlicher
Sitzung die Aufstellung des Be-

bauungsplanes mit örtlichen
Bauvorschriften „Gewerbege-
biet Zienken“, Gemarkung Zien-
ken, Rheinweg beschlossen hat.
Durch die Aufstellung des Be-
bauungsplanes mit örtlichen
Bebauungsvorschriften soll
eine rechtliche Grundlage für

den bereits bestehenden Ge-
werbebetrieb und dessen Ent-
wicklung/Erweiterung geschaf-
fen werden.

Das Bebauungsplangebiet wird
begrenzt:
Gemarkung Zienken:
• im Süden durch das Grund-

stück Flst. Nr. 1324/1 und
einen Teil des Grundstücks
Flst. Nr. 1325/1 (ein Teil des
Grundstückes ist innerhalb
des Plangebietes)

• imOstendurcheinenTeil des
Grundstückes Flst. Nr.
1324/6 ein Teil diesesGrund-
stückes ist innerhalb des
Plangebietes) und das
Grundstück Flst. Nr. 1324/3
(Weg)

• im Norden durch einen Teil
des Grundstückes Flst. Nr.
1324/10 (ein Teil dieses
Grundstückes ist innerhalb
des Plangebietes)

• im Westen durch die Grund-
stücke Flst. Nrn. 1325/2 und
1325 (Wald)

Die genaue Abgrenzung ist auf
dem links abgedruckten Lage-
plan ersichtlich.

Neuenburg amRhein,
21.06.2016

Joachim Schuster
Bürgermeister

Abgrenzungsplan des Bebauungsplanes mit örtlichen Bauvorschriften "Gewerbegebiet Zienken", Gemar-
kungZienken,Rheinweg

NEUENBURG AKTUELL

führung der einzelnen Übungen.
Damit der Einstieg mit Messen
der Körpergröße und Wiegen
nicht langweilig wird, durften die
insgesamt 140 Kinder, die klas-
senweise zeitversetzt antraten,
das Zeichenrätsel auf der Rück-
seite ihres „Laufzettels“ mit
Buntstiften ausmalen. Dann ging
es ab in die Halle, wo einzelne
Übungen unter Anleitung absol-
viert wurden wie Standweit-
sprung, Liegestütz, Rückwärts-
balancieren, Zielwerfen und am
Schluss eine sechsminütige
Laufrunde. Hier zeigte sich ganz

deutlich, wer sich viel bewegt und
wer nach wenigen Metern schon
schlapp macht. „Ich werde nie
aufgeben, wenn ich hinfalle,
gleich aufstehen und weiterma-
chen“, verkündet ein kleiner Jun-
ge. Die Erhebungsbögen, die im
Lauf des Vormittags mit den Da-
ten der Kinder gefüllt wurden,
werden streng anonymisiert für
sportwissenschaftliche Zwecke
weiter verwertet, berichtete
Kreuser.
DieKinder selbst bekommeneine
schriftliche Auswertung des
Tests mit einer Empfehlung für
einen Sportverein als Info für die
Eltern. Darüber hinaus nimmt die

Stadt Neuenburg am Rhein an
demAngebot der bsj teil, gemein-
sam ein Jahr lang wöchentlich
nach dem Regelunterricht eine
spezielle kostenlose Sportstunde
für die Kinder anzubieten, die
noch nicht den Weg in einen
Sportverein gefunden haben.
Diese „Bewegung-macht-Spaß-
Stunde“ soll ab dem kommenden
Schuljahr eingeführt werden.
Ziel des Projekts sei, dass die
Stadt, die bereits teilgenommen
hat, in den Folgejahren den Test
eigenständig mit Unterstützung
der bsj weiterführt, sagt Kreuser.

D.Ph

NeuenburgamRhein
80Jahre:
RosemarieGruber,
Rosenstraße21

WilhelmHieke,
ImGrün16

Grißheim
70Jahre:
JreneSimon,
Rheinstraße73

AufstellungdesBebauungsplanesmit
örtlichenBauvorschriften „Gewerbegebiet
Zienken“, GemarkungZienken,Rheinweg

GLÜCKWÜNSCHE

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen

Fortsetzung von Seite 1...

www.neuenburg.de
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Termine inNeuenburgamRhein
Freitag, 01.07.2016, 19.00Uhr
Saxofon–Sommerkonzert
MusikschuleMarkgräflerland
NeuenburgamRhein,Stadthaus

Samstag, 02.07.2016, 19.00Uhr
BrunnenführungNeuenburgam
Rhein,RathausplatzamBrunnen
„Monument“

Sonntag, 03.07.2016, 11.15Uhr
StadtführungmitMuseumsbe-
such,NeuenburgamRhein,
MuseumfürStadtgeschichte
amFranziskanerplatz

Termineaußerhalb

Donnerstag, 30.06.2016,
8.45Uhr–12.00Uhr
Sprechstunde INFOBESTVogel-
grun/BreisachmitBeraternder
deutschenund französischen
Krankenkassen
Terminvereinbarungbeider
INFOBESTVogelgrun/Breisach
ist zwingenderforderlich.
Tel.: 07667/832-99
vogelgrun-breisach@infobest.eu

Freitag, 01.07.2016, 19.00Uhr
Informationsveranstaltungzu
HauterkrankungenbeiDiabetes
mitHerrnDr.med.F.Kirschner,
Hautarzt,DiabetikerSelbsthil-
fegruppeMarkgräflerlandMüll-
heim,HeliosKlinik,Konferenz-
saal (3.OG).Alle Interessierten

DiabetikerundAngehörigesind
herzlicheingeladen.
InformationbeiRudolfSchneider
Tel. 07635/2953

Samstag, 02.07.2016, 2.00Uhr
Sonnenaufgangswanderung
zumBelchen,Schwarzwaldverein
Müllheim-BadenweilerSchweig-
hof, TreffpunktFischzucht.An-
meldungund Infobis30.06.2016
beiK.-J.Kunzmann
Tel. 07632/823836
Informationenunterwww.swv-
muellheim-badenweiler.de

Samstag, 02.07.2016,
10.00 - 16.00Uhr
Fachmesse„Weiter-Sehen2016“
mitgroßerHilfsmittelausstellung

und„DunkelKaffee“.Allgemeine
Blinden-undSehbehinderten-
hilfee.V. (ABSH),Balingen,Ebert-
halle,Ebertstr. 22 Information
unterwww.abs-hilfe.de

Samstag, 02.07.2016, 20.00Uhr
„Strings“SolokonzertGitarre
mitPeterKleindienst
Heitersheim,Villaurbana
Vorverkauf: Tourist-Info,
Tel. 07634/402-12,
tourist-info@heitersheim.de

Montag, 04.07.2016, 18.00Uhr
ÖffentlicheJahreshaupt-
versammlung,AFLIG–Anti-Flug-
Lärm-Interessen-Gemeinschaft
e.V.,Heitersheim,MAXXUM
(gegenüberAldi)

Fortschreibung der Lärmkar-
tierung 2010
Seit 2005 ist die EU-Richtlinie
„überdieBewertungunddieBe-
kämpfung von Umgebungs-
lärm“ Teil des deutschen
Rechts. Danach sollen sämtli-
che Ballungsräume, Hauptei-
senbahnstreckenundHauptver-
kehrsstraßen auf ihre Lärme-
mission untersucht und Akti-
onspläne zur Lärmminderung
aufgestelltwerden.FürdieStadt
Neuenburg am Rhein hat dies
das Büro Fichtner, Water &
Transportation ausgearbeitet.
DessenVertreterAlexanderCol-
losseus stellte den Plan jetzt
dem Gemeinderat vor, der da-
nach einstimmig eine Offenlage
des Planwerks beschloss.
Dabei handelt es sich um die
Fortschreibung einer Lärmkar-
tierung aus dem Jahr 2010, die
um den weiteren Verlauf der L
134 und die Schlüssel-/Müllhei-
mer Straße ergänzt wurde.
Dabei seien ausschließlich die
Auswirkungen des Straßenver-
kehrs untersucht worden, sagte
Collosseus. Neuenburgs Bevöl-
kerung ächzt zwar nicht unter
dem Verkehrslärm, Handlungs-

bedarf besteht nach Collosseus
aber dennoch an einigen
Schwerpunkten. Die ermittelten
Werte sind gestaffelt in die Zei-
ten Tag / Abend und Nacht. Da-
nach müssen nachts in Neuen-
burg am Rhein 350 Einwohner
mit einer Überschreitung des
Lärmpegels von 55 dB(A) zu-
rechtkommen, tagsüber sind es
240 Betroffene, die Straßenver-
kehrslärmvonmehrals65dB(A)
ausgesetzt sind. Neuenburgs
Lärmschwerpunkte liegen ent-
lang der B378 und der Landes-
straße, die den Ort im Westen
durchquert, punktuell an der
Schlüssel- und Müllheimer
Straße sowie an der Ortsdurch-
fahrt Zienken. Steinenstadt und
Grißheim liegen nach der Erhe-
bung unter der kritischen
Schwelle, beide Ortschaften ha-
ben bereits eine Umfahrung.
Was kann eine Gemeinde tun,
um ihre Lärmschwerpunkte zu
entschärfen? Hier könne bereits
die Stadtplanung eingreifen, die
für entsprechende Verkehrs-
strukturen mit kurzen Wegen,
Durchmischung der Funktionen
in der Bebauung sowie für ab-
schirmende Randbebauung in
Baugebieten sorgen kann. Bis-
lang ruhige Gebiete sollen ge-

schützt und erhalten werden.
EinenwichtigenBeitragkönnten
auch lärmarme Verkehrsmittel
leisten, hier sinddieMöglichkei-
ten der öffentlichen Hand aber
derzeit noch begrenzt. Und
schlussendlich gibt es noch die
Steuerung der Verkehrsströme,
wobei eine reine Verlagerung
den Lärm nicht mindert, son-
dern nur verdrängt, sagte Col-
losseus. Im Fall einer Umfah-
rung von Zienken würde jedoch
die Zahl der Betroffenen dann
von 26 auf Null sinken.
Das am wenigsten aufwändige
Mittel zur Lärmminderung in
der Stadt sind Tempobeschrän-
kungen. Hier würde beispiels-
weise die Ausweitung der Tem-
po-70-Zone auf der B 378 von
der Einmündung der L 134 bis
zur Kreuzung Kronenrain die
Lärmemission des Verkehrs um
3 dB(A) und die Zahl der Betrof-
fenen von 52 auf 46 senken,
rechnete Collosseus vor.
Ein Tempolimit entlang derBas-
ler und Breisacher Straße
brächte je nach Abstufung eine
Entlastungvon1bis5dB(A).Hier
könneman auch über eine Tem-
po-30-Zone nur für die Nacht-
stunden nachdenken, was die
Zahl derBetroffenen von 124 auf

111 reduzierenwürde, sagte der
Planer. Ein weiteres Mittel, um
den Verkehrslärm zu dämpfen
sind offenporige Straßenbeläge,
Lärmschutzwälle und Schall-
schutzfenster.
Das Thema Verkehrslärm be-
schäftige die Stadt schon seit
Jahren, sagte Bürgermeister
Joachim Schuster. Auch wenn
die Zahl der Betroffenen gegen-
über der Gesamtbevölkerung
nur bei drei Prozent liegt, sei es
wichtig, dasssichdiesedreiPro-
zent auch in die Diskussion ein-
bringen können. Deswegen soll
der Lärmaktionsplan jetzt in
einer Offenlage bekannt ge-
macht werden analog zum Ver-
fahren bei Bebauungs- und Flä-
chennutzungsplänen.
So erhaltemanRückmeldungen
und Anregungen aus der Bür-
gerschaft.
Als schnell umzusetzendeMaß-
nahmen kommen nur Tempoli-
mits in Frage, war man sich im
Ratsrundeinig. Langfristig gelte
es, sich Gedanken zu machen,
welche Maßnahmen man von
den Verkehrsbehörden einfor-
dere, sagte Schuster. Der Lärm-
aktionsplan sei dabei eine wich-
tige Argumentationshilfe.

D.Ph

durch den Landkreis
Am 16.06.2016 wurden an fol-
gendemMesspunkt Geschwin-
digkeitsmessungen durchge-
führt, an welchem die Höchst-
geschwindigkeit auf 40 km/h

begrenzt ist:
Stadtteil Grißheim, Bugginger
Straße, Einsatzzeit: 05.33 Uhr
bis11.25Uhr,gemesseneFahr-
zeuge: 770, Beanstandungen:
59, Höchstgeschwindigkeit: 64
km/h.

Bürgermeisteramt
Neuenburg amRhein

Straßenverkehrsbehörde

Nachtarbeiten
vom 04.07. – 15.07.2016
Im Zuge der Ertüchtigung der
Bahnstrecke zwischen Müll-

heim und Neuenburg am Rhein
sind vom 04.07. – 15.07.2016
Nachtarbeiten zwingend erfor-
derlich. Die Nachtarbeiten wer-
den voraussichtlich zu Lärmbe-
lästigungen führen. Die Stadt-
verwaltung bittet um Ihr Ver-
ständnis.
Informationen bei Nicole Fahr-
länder, Teamleiterin Ordnungs-
amt, Tel. 07631/791 – 120.

TERMINE

Lärmaktionsplan

Kommunale
Geschwindigkeits-
messungen

Ertüchtigung
derBahnstrecke
Müllheim -
Neuenburg amRhein
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Bad Bellingen/Neuenburg.
Raser auf der Autobahn
Am Montagabend, 20.06.2016
hat eine Streife des Verkehrs-
kommissariats Weil am Rhein
gezielt Raser auf der A 5 ins Vi-
sier der Laserpistole genom-
men. Gegen 20.50 Uhr zeigte das
Messgerät bei einem BMW, der
von Efringen-Kirchen in Rich-
tung Neuenburg unterwegs war,
einen Wert von 220 km/h an. In
diesem Autobahnabschnitt ist
die Höchstgeschwindigkeit auf
120 km/h beschränkt. Der Buß-
geldkatalog sieht bei Über-
schreitungen von über 70 km/h
bereits bei fahrlässiger Bege-
hung ein Bußgeld von 600 Euro,
zweiPunkte inFlensburgundein
Fahrverbot von dreiMonaten vor.
Noch schneller war ein 25 Jahre
alter BMW-Fahrer, der eine

Stunde später in der Gegenrich-
tunggemessenwurde.Hierzeig-
te das Lasermessgerät einen
Wert von 246 km/h an. Da dieser
Autofahrer keinen Wohnsitz in
Deutschland hat, wurde zur
Sicherstellung des Bußgeldver-
fahrens eine Sicherheitsleistung
(Kaution) in Höhe von knapp 700
Euro erhoben, bevor der Mann
seine Fahrt fortsetzen durfte.

Verkehrsunfall mit zwei
Verletzen
Am 20.06.2016, gegen 16.00 Uhr,
ereignete sich auf der Verbin-
dungsstraße zur L134 Griss-
heim/Zienken in Richtung Bug-
gingen ein Verkehrsunfall, bei
welchem zwei Personen verletzt
wurden. Im Kreuzungsbereich
der Verbindungstraße zu einem
Landwirtschaftsweg kam es zu
einer Kollision zwischen einem
Kleintransporter und einem
PKW. Bei demUnfall wurden der
Fahrer des Kleintransporter

schwer und der Fahrer des PKW
leicht verletzt; nach der Erstver-
sorgung an der Unfallstelle
durch den Rettungsdienst wur-
den sie in ein nahegelegenes
Krankenhaus gebracht.
Im Fahrerhaus des Kleintrans-
porters kam es zu einem Brand,
der durch die Feuerwehr rasch
gelöscht werden konnte. Beide
Fahrzeuge waren nicht mehr

fahrbereit und es entstand er-
heblicher Sachschaden. Die
Freiwilligen Feuerwehr Neuen-
burg und die Abteilung Grißheim
stellten den Brandschutz sicher,
ausgelaufene Betriebsstoffe
wurden aufgenommen. Für die
Zeit der Rettung- undBergungs-
maßnahmen wurde die Verbin-
dungsstraße für den Verkehr ge-
sperrt.

„Wunderfitz. Meine App. Tag
für Tag“
Städte-Apps werden immer be-
liebter da die „kleinen Helfer“
schnelle Orientierung im Alltag
und für die Freizeitgestaltung
bieten. Auch die Bürgerinnen
und Bürger von Neuenburg am
Rhein können bald von solch
einer App profitieren: Mitte Sep-
tember ist „Wunderfitz. Meine
App. Tag für Tag“ in den ein-
schlägigen Stores zum kosten-
losen Download erhältlich.
„Wirsindstolzdarauf,dasswir in
Kürze eine Stadt-App für Neu-
enburg am Rhein haben wer-
den.“, so Bürgermeister Joa-
chim Schuster. Die App soll all-
tags- und freizeitrelevante In-
formationen aus der Region
liefern. Es werden lokale Nach-
richten, Neuigkeiten aus dem
RathaussowieAktuelleszumSC
Freiburg zu finden sein. Ebenso
ein umfassender Event- und
Veranstaltungskalender. Das
BesonderederApp„Wunderfitz“
liegt darin, dass sie mehrere
Dienste miteinander kombi-
niert: Wer sich über eine Veran-

staltung informiert, kann sich
gleich noch den idealen Weg
dorthin anzeigen lassen.
„Das örtliche Vereins- und Ge-
schäftsleben wollen wir eben-
falls in der App abbilden“, so
Bürgermeister Joachim Schus-
ter: „Schließlich sind unsere en-
gagierten Vereine und das rege
Geschäftsleben ein wichtiger
Faktor unserer Stadt, der die At-
traktivität maßgeblich mitbe-
stimmt.“ Operativer Umsetzer
desBürger-App-Projekts ist der
regionale Energie- undUmwelt-
dienstleister badenova. Dort
können sich auch Vereine und
Gewerbetreibende melden, die
Teil von „Wunderfitz“ werden
wollen.NeuenburgamRheinals
Gesellschafter von badenova
und als Pionier für die App-Ein-
führung im badenova-Marktge-
biet erhält die App ohne Kosten
und ohne eigenen Entwick-
lungs-undBetreuungsaufwand.
Der Name „Wunderfitz“ kommt
nicht von ungefähr, denn Wun-
derfitz bezeichnet im Badischen
einen neugierigen, immer gut
informierten Menschen.
AmDonnerstag, 14.07.2016 fin-
det um19.00Uhreine erste gro-
ße Infoveranstaltung zu Wun-
derfitz imRathaus (Sitzungssaal
Dachgeschoss) statt.

Interessierte Neuenburger sind
herzlich eingeladen. Vertreter
des Rathauses, von badenova
sowie der App-Anbieter endios
gebenersteEinblicke in dieBür-
ger-App. Sie demonstrieren an-
hand konkreter Beispiele, wie
Vereine und Gewerbe Inhalte,
Aktionen, Veranstaltungen und
vieles mehr in die Anwendung
einstellen können.
ErfahrungenausanderenStadt-
Apps zeigen: Jemehr lokale Ak-
teure ihre Inhalte in eine App
einstellen und diese zur Kom-
munikation nutzen, desto at-
traktiver wird die App – und des-
to häufiger wird sie genutzt. Die
App, in der Neuenburger Inhalte
zu finden sind, enthält auch In-
halte zu Freiburg, Breisach und
Bad Krozingen – auch diese
Städte haben in Kürze „ihre“
App. Über die „Einstellungen“
wird sichergestellt, dass wirk-
lich nur jene Inhalte sichtbar
werden, die den Nutzer auch
wirklich interessieren.
Die App-Version, die Mitte Sep-
tember in den App-Stores zum
kostenlosen Download bereit
steht, ist nur eine erste Version,
die in den Folgemonaten immer
wieder verändert werden wird.
Informationen zum App-Projekt
für Neuenburg am Rhein gibt es

Muster-Darstellung der neuen
Bürger-App

bei YvonneSchweickhardt (Tele-
fon 0761/ 279-3028) und Claudia
Korn (Telefon 0761/ 279-2128)
von badenova.

Saxofon – Sommerkonzer

Die Saxofonklasse Katarzyna
Wells-SzczerekderMusikschule
Markgräflerland lädt recht herz-
lich zum Sommerkonzert ins
Stadthaus Neuenburg am Rhein

ein am Freitag, 01.07.2016, um
19.00 Uhr. Die Besucher erwar-
tetschöne,zauberhafte, virtuose
Musik auf einem und mehreren
Sopran-, Alt- Tenor- und Bari-

tonsaxofonen, mit Werken von
Purcell, Piazzolla, Mancini, AB-
BA u.a. Die Musikschule Mark-
gräflerland lädt rechtherzlich zu
demKonzert ein.

Polizeibericht
15. - 22.06.2016

„Bürger-App“
fürNeuenburg
amRhein

Musikschule
Markgräflerland
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Am Donnerstag, 23.06.2016
findet der Wiesensport um
9.30 Uhr im Wuhrlochpark
statt. Ohne Anmeldung und
kostenfrei könnenSie jederzeit

dabei sein. Wiesensport ist ein
geselliger Bewegungstreff im
Freien.
DasBewegungsangebot ist für
die Teilnehmer kostenlos, eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die angebotenen Übun-
gen sind einfach und können
auch während der Woche indi-
viduell geübt werden.

Die Friedhofstraße im Bereich
zwischenMerianstraßeundMüll-
heimerStraßewird saniert. Dabei
sollen auch die Kanalisation und
die bestehende Wasserleitung
erneuertwerden. In seiner jüngs-
ten Sitzung vergab der Gemein-

derat denAuftrag für dieGewerke
Straßenbau, Kanalisation und
Erdarbeiten für die Wasserver-
sorgung für insgesamt 135.693
Euro an die Eimeldinger Firma
Vogel, die mit ihrem Angebot die
günstigsteBieterin imAusschrei-
bungsergebnis war. Das höchste
Gebot hatte bei rund187.000Euro
gelegen. Dass die Kostenschät-
zung für das Gewerk Straßenbau

mit rund42.000Euromarkantun-
terschritten wurde, liegt unter
anderem daran, dass die Klein-
pflasterrinne für den Ablauf des
Oberflächenwassers nun doch
nicht ersetzt werden muss, son-
dern durch Reinigung und neue
Verfugungen erhalten werden
kann. Das habe den Leistungs-
umfang reduziert, erklärte Bür-
germeister Joachim Schuster.

Die Ausschreibung für die Arbei-
ten in der Friedhofstraße hat das
Neuenburger IngenieurbüroBölk
vorbereitet. Das Geld für die Fi-
nanzierung der einzelnen Maß-
nahmen ist imaktuellenHaushalt
unter der Finanzposition Stra-
ßenbau und in den Wirtschafts-
plänen unter den Finanzpositio-
nen Kanalisation und Wasserver-
sorgung eingestellt. D.Ph.

der Stiftung Sparkasse Mark-
gräflerland. Markgräfler Ju-
gendmusikwettbewerb 2016.
Die Stiftung der Sparkasse
MarkgräflerlandzurFörderung
von Kunst und Kultur schreibt
wieder ihren Markgräfler Ju-
gendmusikwettbewerb aus.
2016 erfolgt die Ausschreibung

imBereichderklassischenMu-
sik in folgenden Kategorien:
Solowertung: Klavier
Ensemblewertungen:
- gleiche und gemischte

Streichinstrumente
- gleiche und gemischte

Blasinstrument

Zur Teilnahme sind alle Ju-
gendlichen zwischen 6 und 21
Jahren aufgerufen, die ihren
Wohn-, Schul- oder Geburtsort

im Geschäftsbereich der Spar-
kasse Markgräflerland haben
(bei Ensembles muss mindes-
tens eins der Mitglieder im Ge-
schäftsbereich wohnhaft sein).
Die Wertung erfolgt pro Wett-
bewerbskategorie in vier Al-
tersgruppen.
In jeder Altersgruppe werden
vier attraktive Geldpreise ver-
geben. Der Markgräfler Ju-
gendmusikwettbewerb wird in
diesem Jahr am Wochendende

19./20.11.2016 ausgetragen,
das Vorspiel ist öffentlich. Die
ausführlichen Unterlagen sind
in den Sparkassenhauptstellen
Müllheim und Weil am Rhein,
allen Geschäftsstellen sowie
unter www.spk-mgl.de/musik-
wettbewerb erhältlich.
Die Anmeldefrist endet am
30.09.2016.
Telefonische Informationen er-
halten Sie bei Christine Hart-
wig, Tel. 07631/87-1185.

Im Urlaub Energie sparen
Die Sommerzeit hat begonnen
und Millionen Bundesbürger
starten in den langersehnten
Sommerurlaub. Wer sein Zu-
hausewährenddesUrlaubs ver-

lässt, sollte vorher darauf ach-
ten, dass nicht gebrauchte Elek-
trogeräte aus der Steckdose ge-
zogen werden, denn viele
elektrische Geräte entpuppen
sich auch imStandby-Modus als
wahre Stromfresser.
Wer so Energie einspart, merkt
dies schnell am eigenen Porte-
monnaie. Leerstehende Woh-

nungen und Häuser sind leider
auch leichte Beute für Einbre-
cher.
UmEinbrücheundDiebstählezu
vermeiden, lassen sichmit Hilfe
von einer drahtlosen Steuerung
per App für ein mobiles Endge-
rät, Rollläden, Fenster- undTür-
sicherungen steuern. Das sogar
per Knopfdruck vom karibi-

schen Strand aus. Für diejeni-
gen die für die Sommerferien
noch keine Reise geplant haben
hier ein Tipp: Klimaschonender
Urlaub beginnt bereits bei der
Wahl desReiseziels. DenUrlaub
einfachmal in nahegelegte Ziele
mit kürzeren Anfahrtszeiten
planen, ist deutlich CO2 einspa-
render als stundenlange Flüge

Stadt Neuenburg am Rhein
sponsert Göttlichs Eisenbahn-
kalender 2017
Heinz Göttlich aus Neuenburg
am Rhein bringt einen Eisen-
bahnkalender für das Jahr 2017
heraus. Die Stadt unterstützte
dieErstellungdesEisenbahnka-

lenders,der imWechselderJah-
reszeiten Bahnbilder zwischen
demKaiserstuhl und demMark-
gräflerland zeigt. Zu sehen sind
Motive vor der unverwechselba-
ren Kulisse der Südbadischen
Landschaft,unteranderemauch
ein ICE bei der Durchfahrt im
Bahnhof Neuenburg am Rhein.
Erhältlich ist der Kalender bei
Schreibwaren Ketterer und Fo-
to-Ziel in Neuenburg amRhein.

Wiesensport –
Beweglichkeit
undFitness

Sanierungder
Friedhofstraße

Nachwuchs-
förderung

badenova
Serviceinformation

Eisenbahnkalender
2017
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AmMittwoch, 06.07.2016 ist von
10.00 bis 12.00 Uhr Frau Doro-
theaMeisinger, Mitglied des Se-
niorenrates, für Sie ansprech-
bar. ImSophieMayer-Haus,dem
Sitz des Altenwerkes in Neuen-
burg amRhein in derMetzgerst-
raße 5 könnenSie sich gernemit
Ihren Anliegen, Fragen, Anre-

gungen und Wünschen an den
Seniorenrat der Stadt Neuen-
burg am Rhein wenden. Sie hel-
fen demSeniorenrat damit, Pro-
bleme zu erkennen und nach
Möglichkeit auszuräumensowie
das Umfeld für die Senioren
nach Ihren Vorstellungen zu ge-
stalten. Die nächsten Sprech-
stunden werden jeweils am 1.
Mittwoch des Monats, also am
06.07.2016, am 03.08.2016 und
am 07.09.2016 stattfinden.

Der Zugang zu den Räumen ist
barrierefrei. Der Seniorenrat
freut sich auf Ihr Kommen. Sie
können den Seniorenrat auch
während dieser Sprechzeit un-
ter der Telefon-Nr. 07631/93 61
431 erreichen. Jeden Mittwoch-
nachmittag von 16.00 bis 18.00
Uhr können Sie sich außerhalb
der Sprechzeiten an Waltraud
Petrillo, Tel. 07631/72 68 1, wen-
den. Sie können außerhalb die-
ser Zeit Ihre Nachricht gerne

dem Anrufbeantworter anver-
trauen,Siewerdendannzurück-
gerufen.
Die Seniorinnen und Senioren in
den Stadtteilen können sich je-
derzeit telefonisch an ihre Ver-
treterinnen in den Stadtteilen
wenden.
Zuständig sind in Grißheim Frau
Ute Rong (07634/3829), in Stein-
enstadt Frau Monika Lösle
(07635/636) und in Zienken Frau
Silvia Erhardt (07631/72908).

in weitentfernte Länder. Wer für
die Anreise statt dem eigenen
PKWdieBahnnutzt, reist klima-
freundlich. Das gilt auch für
Kurztrips während des „Balko-
nien-Urlaubs“. Wer in Zukunft

nicht auf seinen Abenteuertrip
nach Australien oder den Ent-
spannungsurlaub am Strand
verzichten möchte, kann durch
ökologische Touristik- Anbieter
und Umweltprojekte für faires

Reisen den Urlaub klimaneutral
gestalten. Leidenschaftliche
Radfahrer können Ihr Urlaubs-
zielauchmitdemRaderreichen.
Es gibt viele Reiseveranstalter,
dieRadreisenalleinmitdemRad

oder in Kombination mit der
Bahn in Europa anbieten.
Mehr Informationen und Tipps
zum Energie- und CO2-Sparen
gibt es auf badenova.de/ener-
gie-sparen.

Zahltermin für Abgaben zum
15.07.2016
Die Stadtkasse Neuenburg am
RheinmöchteSiedaraufhinwei-
sen, dass die 2. Abschlagszah-
lung 2016 für Wasser und Ab-
wasser zum15.07.2016 zur Zah-
lung fällig wird. Alle Steuer- und
Gebührenpflichtige,dienichtam
SEPA-Lastschriftverfahren teil-
nehmen werden gebeten, den
Zahlungstermin zu beachten
und die Überweisung mit Anga-
be der Buchungszeichen auf

eines unserer Konten vorzuneh-
men. Für verspätet eingehende
Zahlungen müssen die gesetz-
lich vorgeschriebenen Mahnge-
bühren erhoben werden.
Die Stadtkasse empfiehlt den
Steuerpflichtigen am SEPA-
Lastschriftverfahren teilzuneh-
men, damit fällige Beträge
rechtzeitig eingezogen werden
können. Den Steuerpflichtigen
entstehen dadurch keinerlei
Kosten und Nachteile. Auch ist
ein jederzeitiger Widerruf mög-
lich. Vordrucke und weitere In-
formationenerhaltenSie bei der

Stadtkasse Neuenburg am
Rhein, im Bürgerbüro sowie auf
der Startseite unserer home-
page www.neuenburg.de : Rat-
haus & Politik unter Steuern,
Gebühren und Abgaben.

Bankverbindungen/Konten der
Stadtkasse:
Sparkasse Markgräflerland
IBAN:
DE55 6835 1865 0008 0284 74
SWIFT/BIC-Code:
SOLADES1MGL
VolksbankMüllheim eG
IBAN:

DE56 6809 1900 0020 4800 09
SWIFT/BIC-Code:
GENODE61MHL
Volksbank Breisgau-Süd eG
IBAN:
DE83 6806 1505 0000 3515 55
SWIFT/BIC-Code:
GENODE61IHR
Volksbank Dreiländereck
IBAN:
DE89 6839 0000 0003 4932 02
SWIFT/BIC-Code: VOLODE66
Postbank Karlsruhe
IBAN:
DE54 6601 0075 0018 9167 50
SWIFT/BIC-Code: PBNKDEFF

in Neuenburg amRhein vom8.
–11.Juli2016.Dastraditionel-
le Fest in historischenLauben.
Das traditionelle Neuenburger
Nepomukfest mit seinen histo-
rischenLauben ist eines der äl-
testen Straßenfeste in Baden-
Württemberg.
Das Fest beginnt 2016 am Frei-
tag, 08.07.2016 um 17.00 Uhr
auf dem Marktplatz und endet
am Montag, 11.07.2016 mit
einem großen Feuerwerk
(23.00Uhr), das auf demGelän-
dedesWuhrlochesmitmusika-
lischer Umrahmung abge-
brannt wird.
Der Kronenrain unterhalb der
Nepomuk-Statuebietet sich für
Zuschauer als Standort bes-
tensan. InderFeststraßebietet
sich dem Besucher während
der vier Festtage ein buntes
musikalisches Programm mit
Musikvereinen und Tanzbands
auf dem zentralen Tanzboden.
Auch in den verschiedenen
Lauben wird täglich Unterhal-
tungsmusik für Jung und Alt

geboten. Auf dem Programm
stehen in diesem Jahr weiter-
hin jeweils ab 20.00 Uhr die
Tanzband Milestone (Freitag),
Limelight (Samstag), Fashion
Project (Sonntag) und Atlantis
(Montag) sowie ein Musikpro-
grammderörtlichenMusikver-
eine Musikverein „Eintracht“
Grißheim, Trachtenkapelle

Steinenstadt und der Stadtmu-
sik Neuenburg am Rhein am
Sonntag ab 11.00 Uhr.
Am Sonntag, 10.07.2016 wird
von 10.00 - 11.00 Uhr erstmals
zum Nepomukfest ein ökume-
nischer Gottesdienst auf dem
Rathausplatz gefeiert. Bei
schlechtem Wetter findet die-
ser in der katholischen Kirche
statt. Viele Neuenburger
Vereine und ihre ehrenamtli-
chen Helfer beteiligen sich seit
1969 an der Organisation des
Nepomukfestesmit seinenhis-
torischbemaltenLauben.Nicht
fehlen darf auf dem Nepomuk-
fest der Vergnügungspark mit
verschiedenen Fahrattraktio-
nen wie Autoskootern, Kinder-
karussell und einem großen
Riesenrad, das den Blick über
die Rheinebene, den Schwarz-
wald und die Vogesen schwei-
fen lässt.DerVergnügungspark
hat am Freitag, 08.07.2016 be-
reits ab 14.00 Uhr geöffnet. Für
die Kleinen findet am Samstag
(15.00 Uhr) ein Kinderfest auf
dem Konstantin-Schäfer-
Platz, vor dem Bildungshaus

Bonifacius Amerbach statt.
Hinzu kommt der Luftballon-
wettbewerb am Freitag zur Er-
öffnung und am Samstag zum
Kinderfest.

Änderungen für den Stadtbus
Bushaltestelle Breisacher
Straße. Die Bushaltestelle
Breisacher Straße wird vom
02.07.2016 bis 13.07.2016 nicht
bedient. Für Fahrten mit der
Stadtbuslinie 110 in Richtung
Grißheim / Steinenstadt oder
MüllheimBahnhof istdieHalte-
stelle Rathausplatz zu benut-
zen.
Die Bushaltestellen Friedhof-
straße/Hallenbad und Freibur-
ger Straße/Bierlehof können
vom 02.07.2016 bis 13.07.2016
nureingeschränktbedientwer-
den. Die Änderungen betreffen
insbesondere die Abfahrten an
Samstagen und Sonntagen und
sind auf dem Aushangfahrplan
farblich markiert. Außerdem
entfallen die Abfahrten an der
Haltestelle Freiburger Straße.
Hierfür besteht ersatzweise in
Fahrtrichtung Grißheim eine

DerSeniorenrat
informiert

Zahltermin

48.Nepomukfest
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Am Samstag, 02.07.2016, findet
eine Brunnenführung statt.
Treffpunkt: 19.00 Uhr auf dem
Rathausplatz am Brunnen „Mo-
nument“.
Am Sonntag, 03.07.2016, findet
eine Stadtführung mit Muse-
umsbesuch statt.
Treffpunkt: 11.15 Uhr amMuse-
um für Stadtgeschichte am
Franziskanerplatz.

Zusteigemöglichkeit an der
Haltestelle Freiburger Stra-
ße/Bierlehof, inRichtungStein-
enstadtbzw.MüllheimBahnhof
ist die Haltestelle Neuenburg
Bahnhof zu benutzen. Der
SchulbusverkehrzurHaltestel-
le Friedhofstraße/Hallenbad
und Kreisgymnasium ist von
den Änderungen nicht betrof-
fen.
Auskünfte erteilt die SWEG
Müllheim unter der Telefon-
nummer 07631/3664120.

Verkehrsverhältnisse
Von Samstag, 02.07.2016, bis
Mittwoch, 13.07.2016, ist die
Breisacher Straße ab Wolfs-
grünstraßebisSchlüsselstraße
für den Fahrzeugverkehr ge-
sperrt. Gesperrt wird über die
Festtage auch die Pfarrer-
Christen-Straße ab Spitalstra-
ße inRichtungRathaus.Weiter-
hin gesperrt werden die Kapu-
zinerstraße, westliche Dekan-
Martin-Straße, Metzgerstraße,
Rathausplatz, Salzstraße und
Franziskanerplatz. Die Spital-
straße und die Pfarrer-Chris-
ten-Straße werden in West-
Ost- und Süd-Nord-Richtung
alsEinbahnstraßeeingerichtet.
Das Parken auf der Westseite
der Breisacher Straße von Zi-

enken her kommend ist bis zur
Wolfsgrünstraße gestattet. Ge-
parkt werden darf auch auf der
Ostseite der Pfarrer-Christen-
Straßeca. 30mnachderSpital-
straße nach Ende des beste-
henden Parkverbotes bis Brei-
sacher Straße. Ab Spitalstraße
in Richtung Rathaus darf nur
einfahren, wer im Besitz eines
gelben Berechtigungsscheines
ist. Halteverbote werden beid-
seitig in der Kapuzinerstraße,
westlichen Dekan-Martin-
Straße, Metzgerstraße und
Pfarrer-Christen-Straße ange-
bracht. Weiterhin werden Hal-
teverbote in der Basler Straße,

Tennenbacher Straße, Wolfs-
grünstraße und Jahnstraße an-
gebracht. In allen anderen
Straßen istdasParkenentspre-
chend der Straßenverkehrs-
ordnung gestattet. Im Bereich
vonHof-undGaragenzufahrten
darfnichtgeparktwerden.Nut-
zen Sie bitte die Parkplätze
beim Aldi und den Einkaufs-
märkten am östlichen Ortsein-
gang.

Verlegung der
Müllbeseitigungstermine
für die Feststraße
FürdieAnwohnerdesunmittel-
baren Festbereichs (Teilbe-
reich der Breisacher Straße,
Gerberau, Schulgasse, Rhein-
gasse, Bei der Kaplanei) wird
der Abholtermin für Müll/Bio-
müll/gelbe Säcke von Montag,
11.07.2016 auf Mittwoch,
13.07.2016 verschoben. Die
Müllgefäße sollten schon am
Vorabend an die Straße gestellt
werden, da die Abholung am
Mittwoch, 13.07.2016 recht früh
erfolgt. Die für Montag,
04.07.2016 vorgesehene Ab-
fuhr vonBiomüll findet wie vor-
gesehen statt.
Weitere Infos im Bürgerbüro
der Stadtverwaltung und unter
Tel. 07631/791-0.

STADTBIBLIOTHEK

Anfang des Jahres führte die
Stadtbibliothek eine Besucher-

umfrage durch. Ein vielfach ge-
äußerter Wunsch betraf eine
Verlängerung der Öffnungszei-
ten. Ab Juli ist die Stadtbiblio-
thek Neuenburg am Rhein des-
halb samstags von 10.00 Uhr bis
13.00 Uhr geöffnet.

NeuwahldesNeuenburger
Seniorenrates
Am 09.04.2014 fand die Grün-
dungsversammlung des Neuen-
burger Seniorenrates statt. Ab-
weichend von der Geschäftsord-
nungwurdederSeniorenraterst-
mals für nur zwei Jahre (anstelle
von vier Jahren) gewählt mit der
Vorgabe, in diesem Zeitraum bis
zurerstenordentlichenWahleine
solideArbeitsbasiszuentwickeln.
Für die nächsten vier Jahre steht
nundieNeuwahldesSeniorenra-
tesan.
Alle Einwohner ab 55 Jahren und
älterwerdenzurNeuwahldesSe-
niorenratesam

Donnerstag,21.07.2016,
18.30Uhr,
imStadthaus,Zähringersaal,ein-
geladen.

Wir möchten Sie ermutigen, sich
auch inderSeniorenarbeit einzu-
bringen, indemSie sich aktiv und
passivanderNeuwahldesSenio-
renrates beteiligen. Wenn Sie
Lust und Interesse an dieser eh-
renamtlichen Aufgabe haben,
heißen wir Sie in den Reihen des
Seniorenrates herzlich willkom-
men. Die bei der Gründungsver-
sammlung gewählten und ver-
bliebenen Mitglieder des Senio-
renrates würden sich freuen,
wennsichbeiderNeuwahlweite-
reBürger/-innenaktiv fürden

SeniorenratzurWahlstellenwür-
den.
Gerne nehmen wir Ihr Interesse
aneineraktivenMitgliedschaft im
SeniorenratbereitsimVorfeldder
Wahl entgegen. Alle Informatio-
nen zum Thema, insbesondere
überdieweitereVorgehensweise,
erhalten Sie von unserem Mitar-
beiterRainerErhardt,
Tel. 07631/791-114,E-Mail:
rainer.erhardt@neuenburg.de.
Für die Stadtteile wird für diesen
AnlasseinBustransfereingerich-
tet. Die Abfahrtszeiten werden
rechtzeitiginderStadtzeitungbe-
kanntgegeben.

Mit freundlichenGrüßen
JoachimSchuster
Bürgermeister

Brunnenführung
undStadt- und
Museumsführung

Verlängerungder
Öffnungszeit der
Stadtbibliothek

EINLADUNG
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SCHULEN&KINDERGÄRTEN

Frühlingsfest
Manege frei! - So begann das
Frühlingsfest des Kindergarten
St. Fridolin am Samstag,
04.06.2016. Zusammen mit
ihren Erzieherinnen hatten die
Kinder eine vielseitige Vorfüh-
rung einstudiert, dem die Besu-
cher des „Zirkus Fridolino“ ge-
spannt folgten. Zu den Pro-
grammpunkten gehörten eine
edle Pferdedressur, lustige
Clowns, starke Gewichtheber,
ein mitreißendes Zirkusorches-
ter, märchenhafter Schmetter-

lings-Zauber, fetzige Hula-
Hoop-Übungen, eine gewagte
Raubtiernummer, faszinierende
Balancierkünste und atembe-
raubende Akrobatik. Mit tosen-
demApplauswurdendiekleinen
Künstler für IhreVorstellungbe-
lohnt. Anschließend konnten
sich alle am großen Kuchenbuf-
fet stärken, bevor imGarten ver-
schiedene Spiele und Attraktio-
nen auf dieKinderwarteten. Be-
sondersgefragtwarendabeidas
Ponyreiten sowie die Schoko-
kuss-Wurfmaschine und die
Luftballontiere. Zum Abschluss
desgelungenFestesbegeisterte
Clown Robert Agusto noch ein-
mal das Publikum. DerZirkusFridolino

am Kreisgymnasium Neuen-
burg. Jahrgangsbeste mit
Traumnote 1,0
Die mündliche Abiturprüfung
2016 am Kreisgymnasium Neu-
enburg fand amMontag, den 20.
Juni 2016 unter dem Vorsitz von
Herrn StD Michael Stenz vom
Regierungspräsidium Freiburg
statt. Er wurde begleitet von
12 Fachausschussvorsitzenden
aus verschiedenen Gymnasien
des Großraumes Freiburg.
Zusammen mit dem Schulleiter
des Kreisgymnasiums Neuen-
burg Jürgen Kaltenbacher,
konntederVorsitzende53Abitu-
rientinnenundAbiturientenmit-
teilen, dass sie die Prüfung be-
standen haben. Caja Annweiler
war mit der Traumnote von 1,0
die Beste des Jahrgangs. Nach-
dem 47 Präsentationsprüfun-
gen und 6 Zusatzprüfungen am
Montag absolviert wurden, be-
dankte sich Herr Kaltenbacher

beiSchülern,ElternundKollegi-
um für deren Engagement und
freute sich mit ihnen, dass alle
das Abitur bestanden haben.
Schon traditionell wurde bei
einem kleinen Umtrunk in der
Aula und Cafeteria des Kreis-
gymnasiums der Abschluss der
mündlichen Prüfung gefeiert.
Den Abiturientinnen und Abitu-
rienten wurde schon vorab eine
Kopie des Abiturzeugnisses
ausgehändigt. Die Orginalabi-
turzeugnisse und die Preise für
besondereLeistungeneinzelner
Schülerinnen und Schüler wer-
den beim Abiball am 02.07.2016
in einem feierlichen Rahmen im
Stadthaus Neuenburg am Rhein
überreicht.

Das Abitur bestanden haben:
Neuenburg: Caja Annweiler, Ni-
kolai Barth, Carmen Eller, Mü-
beyraErkus,ThibaultEveno,Da-
rio Fuchs, Malte Geerdes, Stefa-
nie Gill, Christoph Grunau, Si-
mon Grundler, Pauline Hahn,
Patrick Hauser, Sophia Höfle,
Margareta Holzreiter, Benedikt

Hornig, Leon Kremers, Nadja
Lemke, Robert Lösch, Marc Phi-
lipp, Louis Rist, Steffen Rueb,
Laura Scheel, Alicia Scheidt,
Ann-Kathrin Scholz, Tamara
Steck, Noel Timmermann
Steinenstadt: Fabian Bingert,
Miriam Naghiu, Simon Nejah
Schütz, Tim Tobian
Grißheim: Rebekka Haug
Zienken: Elias Bauer, Mirco
Blanke, Yannick Nesser, Julia
Wagner
Auggen: Jonas Liebig, Luca Lie-

big, Stefan Reinelt, Samira Roll,
Anna Schmidt, Julian Schütte
Buggingen:Dario Tomamichel
Schliengen: Hannah Maria
Kumlin, Matthias Röcker, Alina
Schütz
Niedereggenen: TomBothur,
Liel: Jennifer Graewe, Saskia
Schindler
Bad Bellingen:Nick Kappeler
Hertingen: Tirza Himmelsbach
Rheinweiler: Cedric Plein, So-
phia von der Mark
Rheinfelden: Filiza Mala

Besuch in der Stadtbibliothek
Mit dem „kleinen Bus“ ging es
am 07.06.2016 zu der Stadtbi-
bliothek in Neuenburg am
Rhein. Die Gruppe wurde an der
Tür der Stadtbibliothek freund-
lichvonFrauSchweizerempfan-
gen.
Die Kinder betraten neugierig
das Haus und fragten sich ver-
mutlich, was sich wohl darin be-
findet.Siewurdengefragt, obsie
wissen, wo sie sind und durften
bei einem Rundgang erzählen,

was sie alles sehen können. Sie
wurden miteinbezogen, was
ihnen sehr gefiel. ObBücher an-
schauen und anfassen oder CDs
anschauen sowie anfassen, es
war alles dabei. Die Kinder-
Ecke, welche speziell für die
„kleinen Leser“ eingerichtet
wurde, gefiel ihnen sehr.
Viele schöne Bücher gab es und
auch große bunte Kissen, mit
denen sie sogar einen Turm
bauen durften. Im Anschluss
daranzeigteFrauSchweizerden
Kindern, wie das Bücherauslei-
hen funktioniert.

Die Kinder schauten begeistert
zu und einige wollten dann na-

türlich am Ende des Besuches
auch ein Buch ausleihen.

Kindergarten
St. Fridolin

Abiturprüfungen
2016

KrippeBierlehof
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im Kindergarten „Rheinhüp-
fer“ in Grißheim. Gartenumbau
nach baupädagogischen Ge-
sichtspunkten abgeschlossen.
Mit einer Pflanzaktion am
20.06.2016 unter Beteiligung
der Eltern und einer Abschluss-
aktion für die Schulanfänger am
21.06.2016 ist der Umbau des
Gartens für den Städtischen
Kindergarten und die Kinder-
krippe „Rheinhüpfer“ in Griß-
heim nahezu abgeschlossen. In
nicht einmalneunMonaten - von
der ersten Planung bis zur Fer-
tigstellung - entstand hier unter
Einbeziehung baupädagogi-
scher Maßnahmen ein neuer
Ausruh-, Spiel- und Klettergar-
ten, den Kinder der Einrichtung
intensiv mitgestaltet haben.
Etwa 15 Kinder, ihre Eltern und
Erzieherinnen kamen am
20.06.2016 zusammen, um dem
neu gestalteten Garten des Kin-
dergartens „Rheinhüpfer“ den
letzten Schliff zu geben und die
Beete unter Anleitung von den
zum Teil auch pädagogisch aus-
gebildeten Kräften der am Bau

beteiligten Unternehmen zu be-
pflanzen. 90 Minuten waren für
dieAktionangesetztunddieKin-
der machten sich, nachdem die
Aufgabenverteilt unddieSchau-
feln vergeben waren, in kleinen
Gruppen sehr motiviert an die
Arbeit. Auch das Wetter spielte
mitund trugzumgutenGelingen
der Aktion bei.
Für Thomas Lang, den Ge-
schäftsführer des Unterneh-
mens „bau-werk GmbH - Werk
und Baupädagogik“ aus Neuen-
burg am Rhein, der bereits eini-
ge Projekte für die Stadt umge-
setzt hat, ist es besonders wich-
tig, dass die Kinder in den Bau
und die Planung ihres Umfeldes
eingebunden werden und Men-
schen bei der Arbeit zusehen
können. „Viele Arbeitsprozesse
werdenheuteausdemtäglichen
Leben in Gewerbegebiete aus-
gelagert, sodass die Kinder die-
se nicht mehr beobachten kön-
nen“, erläutert er seinenAnsatz.
DaherwurdenwährenddesUm-
bausmehrere baupädagogische
Projektemit denKindern durch-
geführt: Eine Einführung in den
Bauplan und Arbeiten mit dem

Akkuschrauber, eine Aktion, bei
der sich alles um den Bagger
drehte und eine Einheit, die den
Beton in denMittelpunkt rückte.
Die eigens von den Kindergar-
tenkindern mit Beton gefüllten
Förmchenwerdenzukünftigden
Garten schmücken. Mit diesen
Maßnahmen bekamen die Kin-
der die Gelegenheit, selbst mit
anzufassen, den Werde- und
Fortgang des Projektes zu ver-
folgen und sich danach beson-
ders wohl in dem von ihnenmit-
gestalteten Garten zu fühlen.
Beate Riesterer, Leiterin des
Kindergartens und der Krippe
„Rheinhüpfer“, ist daher auch
sehr begeistert von diesempäd-
agogischen Ansatz. Der gut
strukturierte und durchdachte
UmbaudesGartens der Einrich-
tungen schafft Räume für die
ganz Kleinen in der Krippe, Be-
reiche zum Ausruhen und zum
Spielen und Toben, die räumlich
voneinander getrennt sind. Der
Schatten eines großen Baumes
wird durch eine Rundbank opti-
mal genutzt und Trennwände
werden mit Gucklöchern aus
farbigem Glas doch noch offen

An der Gestaltung des Spielplatzesmitzuwirken, ist für die Kinder ein
Erlebnis.

Gemeinsam mit den Eltern und Erzieherinnen bepflanzen die Kinder
ihreBeeteselbst.

gestaltet. Es wird eineMenge zu
entdecken geben in dem neuen
Garten und einige Kindermach-
ten sich bereits während und
nach der Pflanzaktion daran,
das herauszufinden.
Nachdem die Kindergrippe
Grißheim im September 2015 in
Betrieb ging, wurde schnell of-
fensichtlich,dassderGartender
neuen Krippe und des angren-
zenden Kindergartens zusam-
mengelegt und renoviert wer-
den musste. Viele Spielgeräte
waren nicht mehr auf dem neu-
esten Stand. Bei der Umsetzung
zogman individuelleSpielgeräte
- wie eine großeHängematte für
mehrere Kinder - einer Schau-
kel, oder ein Wasser- und
Matschspiel einer Rutsche vor,
die man auf den Kinderspiel-
plätzen in Grißheim auch findet.
FürdenBauderGerüstewurden
natürliche Materialien aus der
Region verwendet, z.B. Stämme
von Robinien aus der unmittel-
baren Nähe von Neuenburg am
Rhein.AuchdieBaufirmenkom-
menaus der unmittelbarenUm-
gebung.

AK

VEREINE

Herzliche Einladung zum Som-
merfest 2016
Die Chorgemeinschaft 1845 Zi-
enken e.V. lädt ein: Wann: Sonn-
tag, den 03.07.2016 Wo: Außen-
bereich der Dorfgemeinschafts-
halle (bei Regen in der Halle)

Festablauf
10.30 Uhr Eröffnung des Som-
merfests mit einem Festgottes-
dienst im Freien. Der Gottes-
dienst wird musikalisch gestal-
tet unter Mitwirkung des „Ge-
mischten Chor Zienken“, des
„ChorusMundi“ sowie des Zien-
kener Musikvereins. Im An-
schluss wird die musikalische
Unterhaltung mit einem Früh-
schoppenkonzert desMusikver-
eins Zienken fortgeführt! Für
das leiblicheWohl istdenganzen

Tag gesorgt: Kaffee und Kuchen
(Buffet in der Halle), Grillhähn-
chen,Brat-oderCurrywurstund
Pommes bis hin zu einem „Bier-
brunnen“, alkoholfreien Geträn-
ken, Sekt und Wein lassen keine
Wünsche offen. Nachmittags
findet ein Unterhaltungspro-
grammfürKinderstatt–Claudia
Mundi, die Chorleiterin, wirdmit
den Kindern singen, tanzen und
Theater spielen. Die Sängerin-
nen und Sänger freuen uns auf
Ihren Besuch!

Kinder-Pflanzaktion

Chorgemeinschaft
1845Zienkene.V.

MUSIK
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Kreisschülerturnfest
Das Kreisschülerturnfest in den
Disziplinen Leichtathletik und
Leistungsturnen fandamSams-
tag, den 11.06.2016 traditionell
in Neuenburg statt. Der TV Neu-
enburg organisierte die Wett-

kämpfe der 200 Teilnehmer und
Teilnehmer der Jahrgänge 1999
– 2010 aus den Vereinen TuS
Auggen, TV Britzingen, TV Hei-
tersheim, TV Müllheim, TV Lau-
fen und TV Neuenburg.
Morgenshatteesnochheftigge-
regnet, doch zu Wettkampfbe-
ginn zeigte sich die Sonne. Die
Leichtathleten bewiesen ihr
Können im Dreikampf: Lauf,
Sprung und Wurf. Vom TV Neu-

enburg erkämpften sich Ra-
phaela Maier, Anna-Lena Heiny,
Lena-Marie Scholz, Charlotte
Tiegs, Joel Feyler und Leo Ruh
den1.Platz ihrerJahrgangstufe.
Wetterunabhängig starteten die
Turnerinnen und Turner in den
Disziplinen Sprung, Reck, Bo-
den, Balken bzw. Barren. Anna-
Klara Köhler und als jüngste
Turnerin des Turnkreises Bian-
caHäneg vomTVNeuenburg er-

rangen jeweils den 1. Platz in
ihrer Altersklasse.
Im Leistungsturnen männlich
turnten sich die Neuenburger
Jeremi Brunner, Marek Rabeler
und Lennart Siegin auf den 1.
Platz ihres Jahrgangs. Herzli-
chen Glückwunsch an alle.
Der Verein bedankt sich herzlich
bei allen Helfer /-innen, Kampf-
richter/-innen und Übungslei-
ter/-innen.

Männliche A-Jugend der HG
Handballer spielt 2016/2017 in
der Südbadenliga
In einem Qualifikationsmara-
thon über vier Wochenenden
und insgesamt 11 Spiele konn-
ten sich die A-Jugendlichen der
HG Müllheim-Neuenburg er-
folgreich für die zweithöchste
Spielklasse- die eingleisige
Südbadenliga - qualifizieren.
Mitmannschaftlicher Geschlos-
senheit,WillenundgroßemTrai-
ningseifer hat sich die Truppe in
den letzten Wochen intensiv auf
die Qualifikationsturniere vor-
bereitet. Gestützt auf eine gute
Abwehrleistung konnte die Ner-
venschlacht, um einen der 12
begehrten Startplätze zu ergat-
tern, erfolgreich absolviert wer-
den.DieMannenderHGsindda-

bei mit der A-Jugend das Aus-
hängeschild im Breisgau-Hoch-
schwarzwald. Als einziges Team
vertreten sie den Landkreis. Ab
September wird die Mannschaft
zu Duellen mit Vereinen aus
HandballhochburgenwieSchut-
terwald, Hofweier, Köndringen-
Teningen oder zum Nachbar-
schaftsduell mit Weil am Rhein
auflaufen. Die Trainingsintensi-
tätwirdbei fünfEinheiten in zwei
Wochen liegen. Hinzu kommen
die Spiele an den Wochenenden
mit Fahrten an den Bodensee
bzw. Kreis Rastatt. Einmal in der
Woche trainiert das Team ge-
schlossen mit der ersten Her-
renmannschaft. Da die B-Ju-
gendebenfalls in derSüdbaden-
liga spielt, können sich die Zu-
schauer auf hochklassigen
Jugendhandball freuen. Als
nächstes Highlight weist der

Verein auf die dritte Auflage des
trinationalen Vorbereitungstur-

niers am 10/11.09.2016 für die
B- bzw. A-Jugend hin.

HG-SpielerFelixGoulesque (in rot)

EndeMaikonntedieSGBNMdrei
Schwimmer an die Europameis-
terschaften der Masters nach
London entsenden. Mit über
10.000 Teilnehmern in den
Sportarten Schwimmen, Was-
serspringen und Synchron-
schwimmenhandelteessichum
die größte Veranstaltung dieser
Art bislang. Veranstaltungsort
war das London Aquatics Cen-
tre, wo 2012 auch die Schwimm-
wettbewerbe der Olympischen
Spiele ausgetragen wurden.
Auf Grund der großen Teilneh-
merzahl musste der Wettkampf
auf beide Becken, von denen ur-
sprünglich eines zum Ein- und
Ausschwimmen vorgesehen
war, stattfinden; eine solide Vor-

bereitung auf den Wettkampf
war fast nicht möglich. Alle fünf
Wettkampftage dauerten von
6.00Uhrbis indie spätenAbend-
stunden. Die rigideHandhabung
des Einlasses zum Wettkampf-
und Zuschauerbereich und die
langen Wartezeiten erzeugten
bei vielen Athleten Unmut.
Trotz widriger Umstände konn-
ten die Sportler der SGBNM er-
freuliche Ergebnisse erzielen.
ErfolgreichsteTeilnehmerinwar
Dr. Claudia Weber, die in ihrer
Paradedisziplin 100m Rücken
alsbestedeutscheTeilnehmerin
den 10. Rang in ihrer Altersklas-
se in neuer persönlichen Best-
zeit erreichte.Über 50mDelphin
landetesieaufdem33., ihreVer-
einskollegenKatharinaundLars
Kellermann jeweils auf dem 38.

Platz. Lars Kellermann startete
zudem über 100m Delphin, wo-
bei er sichden23.Platz sicherte.
Alle drei warenmit ihren Ergeb-

nissensehrzufriedenundhaben
trotz Schwierigkeiten die beein-
druckende Kulisse und elektri-
sierendeAtmosphäregenossen.

Bericht Jahreshauptversamm-
lung
Vor kurzem fand die Jahres-
hauptversammlung statt. Der
Verein blickte auf ein erfolgrei-
ches, wenn auch nicht immer

sportlichesJahrzurückundver-
abschiedete den scheidenden
Trainer Hanno Heiz sowie die
langjährige Betreuerin Tanja
Klingele. Besondere Anerken-
nung bekam auch Ottmar Klin-
gele, der in diesem Jahr sein
1.100. Spiel für den FC Steinen-

stadt machte. Jedoch ist man
auch für das kommende Jahr
gerüstet, denn es konnte der
neue Trainer René Böttcher be-
grüßt werden.
Des Weiteren wurde in der Vor-
standschaft Sarah Michaelis
durch Maximilian Schmidt er-

setzt, der zukünftig für die Pres-
searbeit zuständig ist.
Der Verein bedankt sich außer-
dem bei allen Mitgliedern, Trai-
nern, Spielern, Fans und Förde-
rern für ihr Engagement und
blickt zuversichtlich in die Sai-
son 2016/17.

TVN-Turnen

Handball

SGBNM

FCSteinenstadt

SPORT
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Die D2 erhält eine Ehrung zur
Meisterschaft
AmSonntagwurdedieD2 imZu-
ge des Mädchentags vom Staf-
felleiter Herr Zimmermann für
ihre erspielte Meistschaft ge-
ehrt. In ihrerStaffelwares ihnen
gelungen, alle Spiele zu gewin-
nenundmit einemTorverhältnis
von 110:12 klar die Meister-
schaft für sich zu entscheiden.
Sichtlich stolz nahmen die Spie-
ler die Urkunde entgegen und
freuen sich nun auf die kom-
mende Saison, die hoffentlich
genauso erfolgreich verlaufen
wird.

Musical „Nai hämmer gsait“
gastiert in Grißheim
Gut 40 Jahre ist es her, dass sich
die Kaiserstühler Bevölkerung
gegen das geplante Kernkraft-
werk in Wyhl gewehrt hat. 50
Schüler der Stefan-Zweig-Real-
schule aus Endingen unter Lei-
tung von Elke Kuhn und Wolf-
gang Rogge inszenierten nun

diese Geschichte als Musical.
DasMusical gastiert amFreitag,
den 01.07.2016, um 21.00 Uhr in
der Rheinhalle in Grißheim. Ein-
lass mit Bewirtung erfolgt ab
19.30Uhr, der Eintritt kostet 8 €,
Kartengibt esnur anderAbend-
kasse.
Der Musiklehrer Wolfgang Rog-
ge hat das Musical geschrieben
und versucht, die Aussagen und
Persönlichkeit der Zeitzeugen in

die Charaktere des Stücks ein-
fließen zu lassen. Die Schau-
spieler wurden mit Filmen und
Zeitzeugen an den Stoff heran-
geführt, befragten Eltern und
Großeltern und fanden so Zu-
gang zu ihrer Rolle. VieleMusik-
stücke hat Rogge eigens für die-
ses Musical geschrieben, oft
auch imheimischenDialekt. Zu-
dem erklingen Widerstandslie-
der von damals, Rockklassiker

aus den 1970ern und einige pas-
sende Hits von heute.
Der Erlös aus dieser Veranstal-
tung geht an das Musical-Team,
quasi in deren Klassenkasse, an
„Kinder unterm Regenbogen“
und an den Jugendförderverein
Sulzbach e.V.
Weitere Informationen dazu und
rund um den Fußball in Griß-
heim finden Sie auf www.sf-
grissheim.de.

„WIR SIND JA NICHT AUS ZU-
CKER“
Unter diesem Motto stand die
Wanderung „Vom Stampf zum
Wiedener Eck“ der Ski- und
Wanderabteilung des TVN am

19.06.2016. Elf unerschrockene
Wanderer starteten um9.30Uhr
insMünstertal. Der Himmel war
verhangen, aber die Wetter-
prognose war nicht so schlecht.
Die Wanderer parkten im Sei-
tental Stampf und wanderten
zum Felssporn Scharfenstein,
auf dem einst eine vermutliche
von Raubrittern erbaute kleine

Burg errichtet worden war. Da-
nach ging es weiter durch den
Glashofwald. Oben an der Lich-
tung angelangt riss der Himmel
kurzaufunddieWandererkonn-
ten die schöne Aussicht ins
Rheintal genießen. Nach einer
kleinen Mittagspause folgte der
Anstieg zur Passhöhe und zum
Berggasthof Wiedener Eck.

Gestärkt mit Schwarzwälder
Torte und Cappuccino traten die
Wanderer den Rückweg durch
die wilde und wunderschöne
Stampfachschlucht an.
Ein gelungener Tag mit überra-
schend gutem und trockenen
Wetter ging zu Ende.

Vielen Dank an alle Teilnehmer.

Vereinsjubiläen feierten dieses
Jahr:
25 Jahre:Günter Argast, Beatri-
ce Eyhorn, Adolf Furler, Robert
Furler, Berthold Furler, Daniela
Kamm, Michael Krüßelin, Klaus
Schäfer, Melanie Wiesler, Dieter
Zimber, Carmen Bixel, Robert
Lang, Dominik Scherrer, Anja
Wehner, Tanja Klingele.
40 Jahre: Christian Koch, Ger-
not Lämmle, Alexander Morath,
Hans Werner Netzer, Bernhard
Scherrer, Dietmar Salathe.
50 Jahre: Egon Imm, Johann
Scherrer, Johanna Aechtle, Otto
Rotzinger, Tobias Imm.
60 Jahre:Horst Rexhausen, Rolf
Pfister.

Wo trifftmansichauch indiesem
Jahr zum Nepomukfest? Natür-
lich im „Nepomuk-Eiscafe“ des
Altenwerks! Es wird eröffnet bei
der Begegnungsstätte „Sophie-
Mayer-Haus“, Metzgerstraße 5.
Öffnungszeiten:
Samstag, 09.07.2016 und Sonn-
tag, 10.07.2016 ab 13.00 Uhr bis
ca. 18.00 Uhr, bei gutem Wetter
natürlich im Freien! Hier können
Sie ein leckeres Eisdessert ge-
nießen oder eine erfrischende
Pause einlegen.

GenießenSie eine derEisspezia-
litäten zu günstigen Festtags-
preisen! Die Mitarbeiter freuen
sich auf viele Gäste!
Nepomuk-Montag, 11.07.2016:
„Laube Burgzinne des FCN“
heißt der Treffpunkt für alle Se-
nioren aus dem Stadtgebiet!
Einer langen, schönen Tradition
folgend lädt die Stadtverwaltung
Neuenburg am Rhein herzlich
ein zu Kaffee und Kuchen.
Freuen Sie sich auf den guten,
selbstgebackenen Kuchen von
denDamenundHerren des Fuß-
ballclubs!
Das Altenwerk sagt herzlich
Dankeschön für die Einladung
und die Gastfreundschaft!
Also, bis dann beim Nepomuk-
fest!

Juliausflugmit dem Altenwerk
Das Altenwerk Neuenburg am
Rhein lädt herzlich ein zumAus-
flug in den Hotzenwald.
Er findet statt am Donnerstag,
21.07.2016. Durch den reizvollen
Südschwarzwald geht es nach
Görwihl-Rotzingen. Hier lädt der
"Nestorhof" zum Verweilen ein.
In der ehemaligen Scheune er-
wartet die Gäste ein herzhaftes
Bauernvespermit hausgemach-
ten Spezialitäten. Dazu wird
Most, Apfelsaft oderWasser ser-
viert. Der Aufenthalt auf dem
„Nestorhof“ in rustikaler, ge-
pflegterUmgebung ist einErleb-
nis! Der Gesamtpreis für die
Busfahrt, das reichhaltige Bau-
ernvesper und oben genannte
Getränke beträgt Euro 25.-

AnmeldungenbitteamDienstag,
12.07.2016, (bitte amVormittag!)
für
Neuenburg amRhein:FrauPlath,
Telefon: 07631/7505,
Zienken: Frau Eyhorn, Telefon:
07631/705720,
Steinenstadt: FrauWalz, Telefon:
07635/8839,
Grissheim:FrauBigalke, Telefon:
07634/3363
Abfahrtszeiten des Busses:
Steinenstadt 12.00 Uhr, Zienken
12.15 Uhr, Grissheim Rathaus
12.30 Uhr (Neuenburger Weg
und Meierstraße einige Minuten
früher).NeuenburgFridolinhaus
12.00 Uhr, Sägeweg-Baslerstra-
ße 12.05 Uhr, Breisacherstraße
12.10 Uhr, Mühlenköpfle 12.15
Uhr, Rohrkopf 12.20 Uhr.

FCNeuenburg

SFGrißheim

Ski- undWander-
abteilungTVN

Nepomukfestmit
demAltenwerk

SONSTIGE

www.neuenburg.de
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im Markgräflerland trainieren
gemeinsam
„PKW überschlagen“, „Ver-
kehrsunfall auf der B3 – Lage
unklar“ – lauten die Einsatz-
stichworte, zu denen die Feuer-
wehren aus Heitersheim, Müll-
heim und Neuenburg am Rhein
sowie zwei Rettungswagen-
Teams des DRK Kreisverbandes
Müllheim e.V. am 18.06.2016 bei
derFeuerwehr inNeuenburgam
Rhein zuGastwaren.Auf Initiati-
ve des stellvertretenden Kreis-
brandmeisters Andreas Grozin-
ger und des DRK-Notarztes Dr.
Joachim Grether wurde die frü-
here „Unfallrettung Markgräf-
lerland“ wieder ins Leben geru-
fen. Bei steigender Sicherheit
der Fahrzeuge und zurückge-
hender schwerer Verkehrsun-
fälle bleibt Routine aus – Fach-

kompetenz und gute Kommuni-
kation zwischen den Spezial-
kräften muss für den Notfall
beherrscht werden. Dazu benö-
tigt es Training.
Nach kurzen Inputs zu einsatz-
taktischen Fragen aus Perspek-
tive der Feuerwehr und des Ret-
tungsdienstes konnten die
Teams ihr Wissen und Können

unter Beweis stellen. Die Fort-
bildung war für die Kollegen der
Rettungswachen im Kreisver-
bandMüllheim ein Highlight.
Die Rettungswagen-Besatzun-
gen wurden durch Joachim Gre-
ther und Jan Derr vom Sachge-
biet Ausbildung betreut.
Jan Derr: „Training ist wichtig.
Da es gerade in den geübten

Szenarien auch zu Stress und
Anspannung kommt, bedarf es
immer auch einer Außenper-
spektive, eines Spiegels der ei-
genen Arbeit. Dieser Perspekti-
venwechsel und der gemeinsa-
me Austausch schaffen einen
Benefit für alle, der unsere Pro-
fessionalität sichert und verbes-
sert.“

übergibt € 8.000 aus der
Adentskalenderaktion 2015
Unter demMotto „Gutes tun und
gewinnen“ war der Lions-Club
Müllheim-Neuenburg in der Ad-
ventszeit 2015 aktiv und hat sei-
nen Adventskalender erfolg-
reich in Müllheim und Neuen-
burg verkauft.
Die Mitglieder des Lions-Clubs
warenüberrascht, aufwelch po-
sitives Echo der Adventskalen-
der des Clubs bei der Bevölke-
runggestoßen ist, soVolkerKull,
PräsidentdesLions-ClubsMüll-
heim-Neuenburg. Sehr gut sei
bei den Käufern angekommen,
dass mit dem Gewinn aus der

Adventskalenderaktion 2015 die
Lebenshilfe Müllheim und Um-
gebung e.V., die Christophorus-
Gemeinschaft Niederweiler e.V.
sowie die Jugendarbeit der
Städte Müllheim und Neuen-
burg am Rhein unterstützt wür-
den. Jeder Organisation wurde
im Rahmen einer kleinen Feier-
stunde der Spendenanteil von €
2.000 übergeben.
Vor vier Jahren wurde der erste
Adventskalender des Lions-
Clubs aufgelegt. Mit jedem ver-
kauften Kalender und geöffne-
tem Türchen erinnern die Lions
in der besinnlichen Jahreszeit
an ihrMotto erinnern: „We serve
– wir helfen!“.
Insgesamt haben die Advents-
kalenderaktionendervergange-
nen Jahre rund 40.000 Euro in

dieKassendesLions-ClubMüll-
heim-Neuenburg gespült, um
sozialeProjekte inMüllheimund
Neuenburg am Rhein zu unter-
stützen.Deshalbsei, soKull, der

Lions-Club Müllheim-Neuen-
burg sowohl den Spendern für
die Gewinne als auch den Käu-
fern zu großem Dank verpflich-
tet.

Mittagstisch für Senioren
Der DRK-Kreisverband Müll-
heim organisiert am Dienstag,
19.07.2016, um12.00Uhr imHo-
tel-Restaurant Altes Spital in
Müllheim (Hauptstraße 78)
einen Mittagstisch für Senioren.
Auf Anfrage kann ein Fahrdienst
organisiert werden.
Anmeldung über die DRK-Ser-
vicezentrale: 07631/1805-0.

Spielenachmittag für
Senioren
Der DRK-Ortsverein Neuenburg
lädt in Zusammenarbeit mit
dem Team Seniorenarbeit des
DRK-Kreisverbandes Müllheim
am Mittwoch, 13.07.2016, um
14.30 Uhr zu einem Spielenach-
mittag ins Fridolinhaus Neuen-
burg amRhein ein.
Weitere Infos bei der
DRK-Servicestelle
Seniorenarbeit: 07631/1805-15.

Spielenachmittag für
Senioren
Der DRK-Ortsverein Neuenburg
lädt in Zusammenarbeit mit
dem Team Seniorenarbeit des
DRK-Kreisverbandes Müllheim
am Mittwoch, 27.07.2016, um
14.30 Uhr zu einem Spielenach-
mittag ins Fridolinhaus Neuen-
burg amRhein ein.
Weitere Infos bei der
DRK-Servicestelle
Seniorenarbeit: 07631/1805-15.

Monatlicher Stammtisch
Die Wuhrlochfrösche treffen
sich zum monatlichen Stamm-
tisch am Freitag, 01.07.2016 um
20.00 Uhr beim Campingplatz
Gugel am Cocktail Stand.
AmNepomukfest-Samstagtref-
fen sich die Frösche wie jedes
Jahr ab 20.00 Uhr zum kleinen
Umtrunk am Bierbrunnen der
Riesirutscher.

Feuerwehrenund
Rettungsdienst

Lions-ClubMüll-
heim-Neuenburg

DRK Wuhrlochfrösche
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KIRCHEN

NEUENBURG AMRHEIN
Mittwoch 29.06.2016
20.00 Uhr Elternabend Tauffest im

Gemeindehaus
Donnerstag 30.06.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe
Freitag 01.07.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe
14.00 Uhr Konfinachtreffen

Kanufahrt

16.00 Uhr PreTeensTreff
(5.-7. Klasse)

19.30 Uhr Duty Free Jugendtreff
ab 14 Jahren

Sonntag 03.07.2016
10.00 Uhr Gottesdienst

(Pfarrer Armin Graf)
9.40 Uhr Kindergottesdienst

Vaterhaus (1.-7.Klasse),
Regenbogengruppe
(3-6 Jahre),
Igelnest (0-3 Jahre)

10.30 Uhr Gottesdienst zum
Sommerfest der

Chorgemeinschaft
Zienken (Pfarrerin
Sabine Graf)

Montag 04.07.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe
Dienstag 05.07.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe
Mittwoch 06.07.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe
16.00 Uhr Vorbereitung Tauffest

für Täuflingeab6Jahren

NEUENBURG AMRHEIN
Samstag, 02.07.2016
18.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

zumDank der Renovie-
rung der Pfarrkirche –
mitgestaltet vom Kir-
chenchor (Pfarrer Mai-
er). Anschließend Dank-
essen in der Rheinhalle
Grißheim.

18.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-
se zumSonntag (Pfarrer
Eisler) – (für Maria Koll-
mann)

Sonntag, 03.07.2016
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Monsignore Moser)
11.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se (Pfarrer Schulz)
17.00 Uhr Neuenburg Rosen-

kranzgebet in der Wall-
fahrtskapelle Heilig
Kreuz

9.30 Uhr Steinenstadt Heilige
Messe (Pfarrer Eisler)

18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Montag, 04.07.2016
10.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se in derKapelle desSe-
niorenzentrums St. Ge-
org

Dienstag, 05.07.2016
18.00 Uhr Neuenburg Rosen-

kranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt Heilige

Messe
(für Walter Mayer)

Mittwoch, 06.07.2016
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe
7.30 Uhr Neuenburg Morgenlob –

Laudes in der Kapelle
des Seniorenzentrums
St. Georg

10.00 Uhr Neuenburg Beten in den
Anliegen der Welt

10.30 Uhr Neuenburg Entlassfeier
für die Schulanfänger
der Kindergärten
St. Fridolin und St. Josef
in einemWortgottes-
dienst

10.30 Uhr Neuenburg Heilige
Messe in der Kapelle
des Seniorenzentrums
St. Georg

Donnerstag, 07.07.2016
19.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

semit Anbetung bis
20.00 Uhr

Freitag, 08.07.2016
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe
8.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se in der Wallfahrtska-
pelle Heilig Kreuz

Samstag, 09.07.2016
17.45 Uhr Neuenburg Beichtgele-

genheit (Pfarrer Maier)
18.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se zumSonntag (Pfarrer
Maier) – (zumGedenken
an Pater Ludwig Kuhn,
SAC)

Sonntag, 10.07.2016
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Pfarrer Schulz)
10.00 Uhr Neuenburg Ökumeni-

scher Gottesdienst auf
demKonstantin-Schä-
fer-Platz (Pfarrer Maier
und Pfarrer-Ehepaar
Graf)

17.00 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet in der
Wallfahrtskapelle

Heilig Kreuz
9.30 Uhr Steinenstadt Heilige

Messe(PfarrerKreutler)
18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-

kranzgebet

Ökumenischer Gottes-
dienst
Am Sonntag, 10.07.2016
um 10.00 Uhr auf dem
Konstantin-Schäfer-
Platz (bei der Stadtbi-
bliothek) in Neuenburg.

JETZT NEU – Spiel- und Krabbel-
gruppe – abMontag, 11.07.2016
Ein Angebot der Katholischen Kir-
chengemeinde Neuenburg.
Wann? Immermontags von 10.00
Uhr bis 11.30 Uhr
Wo? Gemeindehaus St. Bernhard
(neben der Katholischen Kirche) –
im Untergeschoss
Wer?Kindervon0-3mit ihrenEltern
Das Team freut sich auf euch…
Habt ihr Fragen, dannmeldet euch
bei Corina Fellhauer,
Tel. 07631/937089 oder Yvonne
Zacharias, Tel. 07631/9318012

Sonntag/Sunday, 03.07.2016
10.30 Uhr Gottesdienst/ Church

Service
bilingual/ bi-lingual
(Deutsch/ English)

Info:
www.neuenburginternational.com
Pastor Stephen Spanjer
Fischerstr. 13
79395 Neuenburg amRhein

EvangelischeKirche

KatholischeKirche

Neuenburg
InternationalChurch








